
STATISTISCHES 

BUNDESAMT 

WIESBADEN 

FACHSERIE H 

VERKEHR 

Reihe 2 

Seeschiffahrt 

Februar 1974 

Besteilnummer: 270200 - 740202 

VERLAG W. KOHLHAMMER. STUTTGART UND MAINZ 



Erschienen im Juli 1974 

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet 

Einzelpreis DM 3,-

Jahresbezugspreie DM 32,- (für einen kompletten Berichtsjahrgang) 



I n h a 1 t 

Methodische Erläuterungen 

Seeschiffahrt im Februar1974 •••••••••• 

Tabellenteil 

1. Gesamtübersichten 

a) Güterverkehr über See nach 
Verkehrsbeziehungen •••••••••• 

b) Güterumschlag in ausgewählten 

Küstenhäfen •••••••••••••••••• 

c) Empfang und Versand ausgewähl-

Seite 

4 

6 

8 

8 

ter Güter in den Küstenhäfen • 9 

d) Güterverkehr über See mit 
Häfen außerhalb des Bundes­
gebietes nach Einsatzarten 

e) Güterverkehr über See mit 

9 

Häfen außerhalb des Bundes­
gebietes nach Flaggen •••••••• 10 

f) Güterumschlag in ausgewähl­
ten Küstenhäfen nach Massen-

und Sack-/Stückgut ••••••••••• 11 

g) Schiffs- und Güterverkehr 
auf dem Nord-Ostsee-Kanal 12 

h) Bestand an Seeschiffen •••••••• 12 

2. Schiffsverkehr über See nach 
Hafengruppen •••••••••••••••••••• 13 

3. Schiffsverkehr über See nach 
Flaggen ••••••••••••••••••••••••• 14 

Seite 

4. Güterverkehr über See nach 
ausgewählten Häfen und 

Verkehrsbeziehungen •••••••••••••• 15 

5. Güterverkehr über See nach 
Güterhauptgruppen und 

Verkehrsbeziehungen •••••••••••••• 16 

6. Güterverkehr über See nach 
Flaggen und Verkehrsbeziehungen 

7. Güterverkehr über See der Bundes­
länder nach Verkehrsbeziehungen 

8. Güterverkehr über See nach 
Verkehrsbeziehungen, Verkehrs­
gebieten und Verkehrsbezirken 

9. Anzahl und Eigengewichte der 
beförderten Fahrzeuge des 
Reise- und Güterverkehrs sowie 

18 

19 

19 

der Transportbehälter •••••••••••• 20 

10. Container- und Trailerverkehr 

über See •••••••••.•••.•••.••••••• 22· 

11. Gesamtverkehr auf dem Nord-Ostsee­
kanal nach der Verwendungsart 

der Fahrzeuge •••••••••••••••••••• 23 

12. Verkehr der Handelsschiffe auf 
dem Nord-Ostsee-Kanal nach 
Flaggen •••••••••••••••••••••••••• 24 

13. Güterverkehr der Handelsschiffe 
auf dem Nord-Ostsee-Kanal nach 
zusammengefaßten Gütergruppen 

Anhang 
Güterverkehr über See der 
Binnenhäfen mit Häfen außerhalb 

25 

des Bundesgebietes ••••••••••••••• 26 

Ergebnisse der tänaer in tieferer regionaler bzw. sarhlicher Gliederung werden in den "Statisti­
snhen Berinhten" der Statistischen Landesämter mit der Kennziffer H II 2 veröffentlicht. 

-3-



METHODISCHE ERLÄUTERUNGEN 

1, Allgemeines 

Die Seeschiffahrtsstatistik wird aufgrund 

des Gesetzes über die Statistik der See­

schiffahrt vom 26. Juli 1957 (BGBl. II. 

S. 739) durchgeführt; sie umfa9t die See­
schiffsbestandsstatistik, uie Seemanns­

statistik, die Seeverkehrsstatistik und 

die Seeunfallstatistik. 

Die vorliegende monatliche Veröffentli­
chung beachränkt sich auf den Nachweis 

der wichtigsten 

Schiffsbestanrl, 

Ergebnisse ilber den 

den Schiffs- und Güter-
verkehr iiber See in den Kiistenhäfen des 

Bundesgebietes sowie über den Verkehr auf 
dem Nord-Ostsee-Kanal.Ausführliche Ergeb­

nisse werden jährlich ~dieser Veröffent­
lichungsreihe herausgegeben. 

2. Abgrenzung der Seeschiffahrt 

Als Seeverkehr Rilt jede Fahrt, 
die entweder ganz auf'.lerhalb der Seegrenzen 

stattfindet oder 8Uf der diese übersr.h~i t­
ten werden. Die Grenzen der Seefahrt sind 

in der 3, Durchführungsverordnung zum 
Flaggenrechtsgesetz vom 3,8, 1951 (BGBl. 

II. s. 155) festgelegt worden. Keine Be­

rücksichtigung findet die Seegrenze in 

der Flensburger Förde, in der der gesamte 

Verkehr dem Seeverkehr zugerechnet wird. 

Die Erfassung des Verkehrs erfolgt in den 

K ii s t e n h ä f e n des Bundesgebie­
tes; das sind alle seewärts der Binnen­

grenze der Seesr.hiffahrt gelegenen Häfen, 
T/isch- U!ld T,adenlätze. Die Binnengrenze 

der Seeschiffahrt verläuft oberhalb der 

Hauptschnittounkte des See- und Binnen­

verkehrs, d.h. oberhalb von Lübeck, Ham­

burg, Bremen und Haren und fällt 8uf dem 
Rhein mit der deutsch-niederlijndischen 

Grenze bei Emmerich zusammen. 

Der Verkehr zwischen Binnenhäfen und 
Küstenhäfen des Bundesgebietes, bei dem 

die Seegrenzen überschritten werden, gilt 

als Binnen - See - Verkehr: 

er wird sowohl in der Seeschiffahrt als 
auch in der Binnenschiffahrt - also dop­

pelt - angeschrieben. Demgegenüber wird 

der Verkehr der Binnenhäfen mit fremden 
Häfen, bei dem die Seegrenzen überschrit-

ten werden, nur in der Binnenschiffahrt 

als Binnen-See-Verkehr registriert. 

3, Handelsschiffe 

Handelsschiffe sind dem Erwerb durch See­

fahrt dienende Schiffe mit festem Deck 

und einem Raumgehalt von mindestens 10 

BRT. Fischerei-, Bagger-, Montage- und 

Bergungsfahrzeuge gelten nicht als Han­

delsschiffe. 

4. Mit und ohne Ladung fahrende Schiffe 

Den internationalen Geoflogenheiten ent­

sorechend gelten als Schiffe mit La -

dun g solche, die im Berichtshafen nach 

dem Einlaufen Güter gelöscht oder Passa­

giere ausgeschifft oder vor dem Auslaufen 

Güter geladen oder Passagiere eingeschifft 

haben. Schiffe ohne Ladung sind 

solche, die im Anschreibehafen entweder 

leer oder mit Ballast angekommen oder ah­

gegangen sind,· sowie solche Schiffe, die 
zwar beladen ein- oder ausgelaufen sind, 

ohne aber Güter gelöscht bzw. geladen 
oder Passagiere aus- bzw. eingeschifft zu 

haben. 

5, Zwischenverkehr 

Für die einzelnen Küstenhäfen der Bundes­

reoublik Deutschland werden alle über See 

zu Handelszwecken angekommenen und abge­
gangenen Schiffe erfaßt und nachgewiesen. 

Das führt dazu, daß Schiffe, die auf ih­
rer Reise von und nach Häfen außerhalb 

des Bundesgebietes mehrere deutsche Häfen 

angelaufen, also sogenannten Zwischenver­

Kehr betrieben haben, mehrfach gezahlt 

werden. Bei der Darstellung von Bundeser­

gebnissen werden diese Mehrfachzählungen 

ausgeschaltet, d.h. die Schiffe werden im 

Verkehr mit den Häfen au(lerhalb des Bun­

desgebietes nur einmal in Ankunft bzw. im 

~bgang nachgewiesen. 

6. Flagge 
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Filr den Nachweis des Schiffs- und Güter­

verkehrs nach Flaggen ist maßgebend, in 
welchem Land die Schiffe im Zeitpunkt der 

Anschreibung registriert sind. 



7. Einsatzart 

Unter Linien fahrt ist der Ver­
kehr von Handelsschiffen nach einem festen 
Fahrnlan auf einer festgelegten Route zu 

verstehen. Zur Linienfahrt zählt auch der 
F1:i.hrverkehr. Als T r a m p f a h r t 
gilt der nicht an bestimmte ~inien eebun­
dene Verkehr. Zur Tanker fahrt 
zählt die Beförderung von unverpackten 

flüssigen Gütern in Tankschiffen. 

Grenzübersr.hreitender Verkehr -----------------------------

Das ist rler Verll:ehr rler l('istenh<J.fen mit 
Häfen au1erhalb des Bundesgebietes sowie 
~uqerhalb der Deutschen Demokratischen 

Pe~ub~ik und Ber~in (nst). 

9. Gi~tersystematik 

8. Hauptverkehrsbeziehunge~ 

Die ~rt der beförderten Güter wird im 
vorliegenden Bericht nach Güterhauptgrup­

nen und Güterabteilungen des Güter -
v e r z e i c h n i s s e s f ü r d i e 

Verkehrs s tat ist i k , Aus­
gabe 1969, nachgewiesen. In Tabelle 5 

werden die Angaben für die Güterabteilung 
9 getrennt nach "Andere Halb- und Fertig­
erzeugnisse" und "Besondere Transportgü­
ter" dargestellt. 

X 

Dem regionalen Nachweis der Seeschiffahrts­
statistik liegt das Ver z eich n i s 
der Verkehrsbezirkeund 
Häfen, Ausgabe 1969, zugrunde.Folgen­
de Hauptverkehrsbeziehungen werden unter­
schieden: 

Verkehr_innerhalb_des_Bundesgebietes 

Hierzu zählt der Verkehr der Kijstenhäfen 
untereinander und der Verkehr zwischen 
Küsten- und Binnenhäfen. 

Verkehr._der __ Küstenhäfen __ mit __ Häfen_der 
Deutschen ___ Demokratischen __ ReEublik __ und 

Berlin_.(Ostl 

Die Eigengewichte Jer im Seeverkehr über­
gesetzten Reise- und Transportfahrzeuge 
sowie der beladenen und unbeladenen Con­
tainer, Trailer und Trägerschiffsleichter 
sind nicht in den Gesamtergebnissen ent­
halten; sie werden gesondert nachgewiesen. 

10. Massengut, Sack-/Stückgut 

Alle verpackten Güter (Güter in Säcken, 

in Ballen, Fässern, Kisten, Kartons, auf 
Paletten, ir. Liftvans. Flets, in Contai­
nern,·Trailern,auf Lastkraftwagen, Eisen­

bahnwagen und Trägerschiffsleichtern)wer­
den dem Sack-/Stückgut zugerechnet. Von 
den unverpackten Gütern sind die Güter, 
die eine aufwendige Umschlagstechnik er­
fordern, dem Sack-/Stückgut zugeordnet 
worden. 

Zeichenerklärung 

kein Nachweis vorhanden 

Nachweis ist nicht sinnvoll bzw. Frage­
stellung trifft nicht zu 

0 

Abkürzungen 

V Versand 

E = Empfang 
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= nichts vorhanden 

mehr als nichts, aber weniger als die 
Hälfte der kleinsten Einheit, die in der 
Tabelle zur Darstellung gebracht werden 
kann 



Seeschiffahrt im Februar 1974 

Im Februar 1974 war der Güterverkehr über See 

in den Küstenhäfen des Bundesgebietes von 

einer kräftigen Zunahme gekennzeichnet. Ins­

gesamt wurden 12,3 Mill. t Güter befördert; 

das sind 1,6 Mill. t oder ~5 % mehr als im 

entsprechenden Monat des Vorjahres. Außer dem 

eigentlichen Güterverkehr wurden im Berich"L;s­

monat noch Reise- und Transportfahrzeuge so­

wie Container, Trailer und Trägerschiffs­

leichter befördert, deren Eigengewicht sich 

wie im Februar 1973 auf 0,6 Mill. t belief. 

Das erhöhte Güteraufkommen betraf vor allem 

die Transporte im Verkehr mit außereuropä­

ischen Häfen, die im Empfang um 1,0 Mill. t 

(20 %) zunahmen und im Versand mit einer 

Steigerung von 0,6 Mill. t eine weit über­

durchschnittliche Zuwachsrate von 70 % er­

reichten. Kräftige Zunahmen verzeichnete da­

bei der Verkehr mit asiatischen und nord-

der im Empfang um 0,9 

0,2 Mill. t (28 %) an-

amerikanischen Häfen, 

Mill. t (90 %) bzw. 

stieg. Im Ausgang hat sich die nach Nord-

amerika verschiffte Gütermenge _mehr als ver­

doppelt (+ 0,3 Mil:. t oder 121 %); der Ver­

sand nach Asien erhöhte sich um 0,1 Mill. t 

oder 55 %. 

Vom Verkehrsgewinn im Versand nach europä­

ischen Häfen in Höhe von 0,4 Mill. t (35 %) 

entfiel der größte Teil auf Häfen in Ländern 

der Europäischen Gemeinschaften (+ 0,2 Mill.t 

oder 31 %) und Schweden (+ 0,1 Mill. t oder 

75 %). Der Güterempfang aus europäischen Hä­

fen, der im ganzen leicht zurückgegangen ist 

(- 0, 1 Mill. t oder 3,9 %) , entwickelte sich 

unterschiedlich. Hier stand verringerten Zu­

fuhren aus Ländern der Europäischen Gemein­

schaften (- 0,4 Mill. t oder 17 %) und der 

Sowjetunion (- 0,1 Mill. t oder 21 %) eine 

relativ starke Zunahme aus Norwegen(+ 0,2 

Mill. t oder 57 %) gegenüber. 

Entscheidend für den Anstieg der Seegüter­

transporte waren vor allem vermehrte Zufuhren 

von Eisenerzen (+ 0,5 Mill. t oder 47 %) und 

rohen Erdölen (+ 0,4 Mill. t oder 12 %). Ab­

genommen hat dagegen der Empfang von Kraft­

stoffen und Heizölen (-0,2 Mill. t oder 19 %) 

sowie Getreide (- 0,1 Mill. t oder 22 %). 

Beim Versand lag der Schwerpunkt der Zunahme 

im wesentlichen bei Koks (+ 0,2 Mill. t oder 

129 %1Stahlblech und Bandstahl (+ 0,1 Mill. t 
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oder 97 %) sowie bei Kraftstoffen und Heiz­
ölen (+ 0,1 Mill. t oder 24 %). Einen Rück­
gang verzeichneten die Düngemittelverschif­
fungen (- 0,1 Mill. t oder 25 %). 

Im Verkehr mit dem Ausland wurden von der 
einkommenden Gütermenge nur 12 % (Februar 
1973: 13 %) im Linienverkehr angefahren, 
während von der Versandmenge 42 % (50 %) auf 
diese Betriebsart entfielen. Die Trampschiff­
fahrt war im Empfang mit 38 % und im Versand 
mit 43 % beteiligt. Im Februar 1973 hatte ihr 

Anteil bei 35 % bzw. 37 % gelegen. Durch den 
hohen Anteil nasser Ladung wurde auch im Be­
richtsmonat mehr als die Hälfte aller Güter 
(51 %) in der Tankschiffahrt nach deutschen 
Küstenhäfen gefahren. Bei den Verschiffungen 
erreichte diese Betriebsart allerdings nur 
einen relativ geringen Anteil (14 %). Im Ver­
gleichsmonat des Vorjahres waren es 52 % bzw. 
13 % gewesen. 

Die bedeutendsten Umschlagsgewinne wurden in 

Wilhelmshaven (+ 0,7 Mill. t oder 33 % ), 
Emden (+ 0,4 Mill. t oder 38 %), Brunsbüttel 
(+ 0,3 Mill. t oder 93 %) und Hamburg(+ 0,3 
Mill. t oder 6,9 %) erzielt. An der Unterwe­
ser mußten sowohl die Bremischen Häfen als 
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auch Brake Umschlagsverluste von je 0,1 Mill. 
t (- 4,2 % bzw. - 21 %) hinnehmen. Auch im 
Ostseehafen Lübeck verminderte sich der Gü­
terumschlag um 0,1 Mill. t (12 %). 

In den Monaten Januar und Februar 1974 wurden 
im Seeverkehr der Küstenhäfen des Bundesge­
bietes insgesamt 24,5 Mill. t Güter beför­
dert; das sind 2,4 Mill. t oder 11 % mehr als 
in den ersten beiden Monaten des Vorjahres. 

Der Nord-Ostsee-Kanal wurde im Februar 1974 

von 4 758 Handelsschiffen mit 3,8 Mill. NRT 
befahren, die insgesamt 5,0 Mill. t Güter an 
Bord hatten. Von dieser Gütermenge entfielen 
2,9 Mill. t auf den Verkehr in der Ost-West­
Richtung. Im entsprechenden Monat des Vor­
jahres waren es 4 743 Handelsschiffe mit 3,2 
Mill. NRT und einer Ladung von 4,1 Mill. t 
gewesen. Auf den Ost-West-Verkehr waren 2,3 
Mill. t entfallen. 

In den ersten beiden Monaten von 1974 wurden 
auf dem Nord-Ostsee-Kanal 10,1 Mill. t Güter 
befördert; 
mehr als 

das sind 1,4 Mill. t oder 16 % 
in der vorjährigen 

Zugenommen hat vor allem der 
nach West (+ 0,8 Mill. t oder 

Vergleichszeit. 
Verkehr von Ost 
17 %). 



1. GESAMTUEBERS ICHTEN 

Al GUETERVERKEHR UEBER SEE NACH VERKEHRS BEZ IEHlJNGEN *I 

- -~~-- ·-..---
JANUAR BIS FEBRUAR 

FEBRUAR JANUAR FEBRUAR 

l zu-
! (+I BZW. ABNAHME (-1 

VE~KEH~SBEZIFHUNG !9"r3 1174 1974 1173 
j 

1974 JANUAR-Fi'RRUAR 

! 
J 974 GEGEN 1973 

TONNEN 1 0/0 

V ERK EHI JN~ERHALB DES BUNDESGEBIETES 11 345 712 H3 502 252 31<> 662 873 67(1 821 7 <J4A• 1 ,2+ 

EMPFA~G AUS HUFE~ AUSSERHUB o. BUNDESGEB. 8 355 517 6 8b4 751 9 172 610 17 295 235 18 0 37 361 742 126• 4,3+ 

EUROPAEJSCHE HAEFE~ 3 63 0 75D 3 H5 5 2 • 3 488 000 8 044 005 t, 533 524 1 510 481- 18,8-
DAVON HAEFE~ 1~ 

EUR~PAEIS:HE~ GEMEIN SCHUTEN 2 103 567 l &35 198 1 738 269 4 603 656 3 423 467 l 180 189- 25,6-
UEBR !GE~ EURJDA l 527 [R3 1 3,) 3 2& l 749 7 31 3 440 349 3 110 057 3'lC ?9?- q ,n-

DAR. SJ~JETU~JON 356 105 322 974 ZR 1 377 A90 468 604 351 ?86 117- 32 ,I -
ü~HGE~ 428 932 35 !t- 3&7 673 <J63 92? 932 l 028 330 l 00 398• 1n,e+ 
SCH~EDE~ 309 555 274 163 318 790 688 133 592 953 95 !P'l- 13,A-
Fl~~LA~D 106 310 B2 33) 133 127 223 726 265 457 41 731• 18,7+ 

AUSSERFUPOPAEISCHE HAEFEN 4 724 767 5 al1 227 5 684 610 <J 2~1 230 ll 503 837 2 2 52 61)7> 24 „3+ 
DARUNTER HAEFE~ IN 

AFP IKA 2 007 115 1 812 651 1 849 622 3 381 146 3 722 273 341 127> 10,1+ 
NO~OAHEUU 85! 993 l !,4 n1 l 004 215 l 796 23/J 2 25~ 'l02 462 017+ ?5,7+ 
'4JTTEL- SUEOA~EH KA . 702 261+ ,20 225 640 672 l 478 872 1 76n A97 ?17 975- 14,7-
AS JEN 956 544 1 H9 693 l 817 C02 2 005 247 3 Slu 695 1 811 448• 90,3+ 
AJSTRALIE~ 206 851 ! ', 2 571 283 O<J9 589 735 445 670 144 065- 74 ,4-

VERSAND NACH HAEFE~ AUSSFRHHq 'J. BUNDE '• 1 960 281 2 85, 744 2 918 754 4 ~93 071 5 775 498 l 682 427+ 41,1+ 

EUROPAEJSCHE ~,EFE~ l 170 689 1 H1 &93 1 577 766 2 476 073 3 075 459 599 186• 24,2+ 
DAVON HAEFE~ !~ 

EUROPAETSCHEN GEHEINSCYAFTE~ 527 578 ,48 458 692 562 1 117 023 l 341 02C 22R 997• 20,6+ 
UEE!R !GE~ EURJDA 643 lll H1 2 35 885 204 1 364 050 l 714 43q 370 389+ 27.2+ 

DAR. SJ~ JE TU~ JJ~ 53 139 121 409 69 663 146 140 191 0·12 44 937+ 30,7+ 
~QR~EGE~ 80 668 111 291 112 519 184 228 223 810 19 582+ ?! ,5• 
SCH~EDE~ 183 330 287 785 319 935 378 023 607 720 22° 6q7+ 60,8+ 
Fl~IILA~D 69 933 ! lJ 254 113 667 168 165 223 921 55 756+ 33 ,2+ 

AUSSEREURJDAEISC~F H,EFFN 789 592 l 359 051 1 340 988 1 bl6 998 2 700 019 l M1 041+ 67,C• 
DARUNTER HAEFEN IN 

AFR lK A 149 137 227 830 233 074 350 211 460 904 110 603+ :n ,6+ 
NOROAMERHA 208 336 '+7 7 303 459 437 390 460 93(, 740 546 280• 139,9• 
MITTEL- U~D SUEDA~EUKA )59 5% 215 43b 237 615 304 988 453 051 148 063• 48,5+ 
AS I E~ 243 548 378 662 377 586 525 5T7 756 248 230 671• 4':\ ,9+ 
AUSTRAL !Eli ?8 975 59 8 20 33 276 45 762 93 096 47 334• 103,4+ 

NICHT ERMITTELTE HAEFEII E~,FA"IG 55 702 23 890 2 752 63 036 26 642 36 394- 57, 7-
VER SAND 58 5 814 3 068 2 484 8 882 6 398+ 257,6• 

GFSAMTVERKEHR 10 71 7 270 12 151 1n 12 349 503 22 116 699 24 519 204 2 4 02 505+ 10,q+ 

AUSSERDEM EIGZNGEWICHTE DER IM PERSONZN-
UND/ODER GUETERVERKEHR ZINGEJZTZTEN 

REISE- UND TRANSPORTFAHRZEUGE 467 221 526 586 484 354 972 233 1 010 940 }'3 707+ 4,0+ 
CONTAINER,TRAILER,TRAEGERSCHIFFdLEICHTER 110 840 123 6 6 488 21 C CC 2 2 2 20 + 11 6+ 'c, 3 120 9 44 3 4 5 , 9 

., OliNE OEN SEEVERKEHR OER eJNNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNOESGEBI ETES. 
11 E~PFANG AUS ALLEN H-EFEN ~F5 BUNDESGEBIETES SOWIE VERSAND NACH BINNFNHAEHN DES BUNDESGEBIE TFS. 

e 1 GUETFP u~s CHL AG IN AUS GEW AHN.. T EN KU EST ENHAEFEN 

JANUAR 81 S FEBRUAR 
FEBRUAR JANUAR FEPRUAR 

zu- (+) BZW. ABNAHME (-) 

HAFEN 1973 1g74 1974 1973 1974 JANUAR-FEBRUAR 
1974 GEGEN 1973 

--~-
TONNEN 0/0 -- ----- ------~--

OSTS EEHAEFE~ 872 604 12) 't54 B34 104 780 650 754 558 26 092- l ,s-

LUEBECK 528 579 53) 113 473 885 Oll 244 003 998 7 246- 0 ,7-
PUTT GARDE~ 191 583 216 589 221 344 0 93 700 437 q33 44 ?.~-::\+ 1 t ,;, • 
KIH A2 ?31 93 600 74 , 14 185 598 167 914 17 684- Q ,5-
R ENDSB,JPG 24 453 3, 691 27 696 82 569 M ,a1 18 182- n ,o-
FL ENSAUR G 26 804 H 691 29 313 70 589 64 004 6 585- q ,'3-
JEBR !GE OSTSEEHAEFEN 18 954 3 770 7 552 36 950 16 322 20 628- 5" ,8-

NORDS EEHA ffF~ 10 159 426 11 ,57 34& 11 817 286 20 939 970 2, 474 632 2 534 662• 12, t,t 

BRUNSeUETTE_ 2S 7 571 ~5 4- 629 555 599 668 093 1 010 428 342 '35+ 51 ,2+ 
HA~BJRG e,s b!B 275 478 4 10() 986 7 921 286 8 3 76 464 455 l 7A+ 5,7+ 
CUX HAV FN 13 12 7 22 515 19 841 26 151 '•2 , 56 16 205• 67,r+ 
BPE~IS[HE ~~EFE~ 90? 148 2+9 7~1 821 493 4 C87 70~ '+ 070 1% 17 525- 0,4-

B~E~E~ STADT 247 373 3B 34, lA5 437 2 74f 066 2 571,. 78, 271 2S3- A ,l -
BR E~ERHAVF~ 654 775 n9 355 636 046 341 64'l l 545 40! 20, 758+ t 5 ,z+ 

SPAKE 3~8 794 3', 7 641 243 430 l',44 170 611 ?71 32 Aqg_ 5 ,1-
NORDE~HAM 290 4,1 447 388 389 622 850 857 ~36 234 98H 37,7+ 
W IL H<L~SHAVF~ 149 177 '51t-4 8B3 2 B54 406 3 B7! 464 5 39q 289 527 ~25+ 39,5+ 
FMOE~ n1 g 460 159 349 1 402 247 2 324 4bl 2 361 5Q5 37 134• 1,6+ 
UE8RJGF HAHE~ l~ 

SCHLFSW IG-HJL STFI~ 175 867 !OB 696 223 ,78 414 274 332 074 82 200- IQ ,9-
M IE::lERSACHSE~ 177 692 235 ~JB 207 577 359 512 413 135 53 623+ 14,g+ 

I "15[ F SAMT 11 032 030 12 577 B 00 12 65) 390 2? 720 6?0 25 2?9 190 2 51)8 c.7n+ 11 ,n+ 
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1. ~fSAIIITJEBERSlCHTE>I 

:1 FIWfjl!G Ulf'\ VFRSANO AI.ISG'Etl AEIW._ T Ef' GU FI FR IN 'lElt KUESTFt,:HAl'HII •I 

JANUAR ~IS FEBRUAR 
FEl'PUIIR JANJIIR FEl!RUAR ---.------------ -- -----

zu- l+I BZII.. AIINAHM': C-l 

GUETEU.R T 1973 197'> 1Q7„ 1973 1q7„ JANUI.R-Ff8RUAR 
197'> GEGEN 191'1 

TOfiNFN ==r--~-
EMPFANG 

GETREIDE C Oll '>57 !!22 \0\ 195 357 063 l 057 201 761 2511 295 9"3- 211.0-

FIWECHfE, GENUESE 1!'31 1311 9"6 122 1% 130 199 268 "9 252 995 15 „5 .. - 5,8-

HOLZ UND KOR< 1051 137 891 132 72'1 121l 1-.5 331 7'J2 261 -.1 .. 70 "lll- 21.2-

FUTTERIIIIJTB. 1111 233 37\ 29!. 051 221 151 "'"2 727 517 202 25 025- ... 6-

ORSAATE'<l,FETTE C UII 157 7711 1\1> f,2t', 21-. 169 3-.0 -.12 36(1 795 20 323+ f>,O> 

STEINK.OHI.E,-B,I<ETTS 1211 367 1166 33~ l,2 "6„ 572 BIil 061 1102 511'> 711 -.17- 11,9-

ROHES ERDOEL C 31 I " -.n 268 3 1151 113 3 912 076 6 1105 717 7 763 11-.9 9511 132+ l'>,l+ 

KRAFJSTOFFE,HEIZOELE (32) l 0211 5111 911!, 2119 1128 722 l 997 01-. l 715 Oll 282 063- l'> .1-

EIS RIERZE 1\11 l 019 539 2H !,23 l 502 023 2 173 62q 2 791 6"6 611! 017+ 211.-.+ 
SAN O.ICIES. f'.J't, , ... o.sTE nE U.ER!>Elf 161.631 2118 11e 212 155 2110 300 !ö2" 317 "92 '>55 31 1162- 6 .1-

F AHPZE'JGE 1911 ll 71b l) 22~ n c19 2'> 729 21 73q 3 „'JIO- 1-..1-

!.1 EIIII IGE GUETH C 'USTI l "20 11\7 l IH5 506 l 377 257 3 072 378 2 9qz 763 7q 615- 2,6-
I!tS:.ESAIIIT II 755 86[, 9 30; 915 9 "27 296 18 019 0"6 111 733 211 n-. 22s+ "•°' 

VERSAND 

FUTTERl!ITTEL 1171 33 6711 79 679 1-. 338 96 9"2 153 017 56 075+ 57,11+ 

KOKS 1231 13„ 000 3"7 „63 306 136 237 7112 653 599 -.15 1117+ 17'>,9+ 

KRAF7STOFFE,HEIZ~ELE 1321 3"1 on 297 018 -.2-. oo-. 573 351 721 022 1"7 671+ 25,8+ 

ROHEISE", -STAH. 1511 26 2611 ... 3-.5 „6 567 50 092 87 912 37 820t- 75 ,5+ 

STA8-U.FO~l'IST,~L 153) 10\ 593 111 -.so 126 l't8 235 561 237 598 2 037+ o.CJ+ 
STAHLBLECH, BUDSTAHL 1 s-.1 132 172 2\9 561 259 (!35 2q4 26'1 5011 3'16 21', 127+ 72,11+ 

DUENGEl'IITTEL 171,72) 2011 9„0 lH 198 156 -.s2 397 2-.2 330 680 66 562- 16,11-

CHEl'IISCHF G~U10STJFFE 1811 1311 2011 1~3 328 l't3 721 273 051 312 O'>'l 311 9911+ 14 ,3+ 

F AHIIZ EUGE 1911 13'> '>08 132 731 143 3'>8 258 906 276 07'1 17 173+ 6,6+ 

"ASCHlrfEN, ELE<f\lEHEUG11 SSE ('12,931 91 238 lH J82 1211 052 l'l2 3011 25'1 u-. 66 1126+ 3-.,1+ 

VEIIRIGF GUEJE\ I\ESTI 931 585 1 5'>J HJ 1 \15 463 2 092 070 2 956 „33 116" 363+ '>1,3+ 
HISGESAIIIT 2 276 16't 3 271 825 3 224 0'14 4 701 57'> 6 '>95 91'1 79" 3-.5+ 38,2+ 

•I DIE I" SEEVE~<EHR ZWISCHEN KUE STENHAE FEN DES BUNDESGEBIEfES BEFOERDERTEI! GUETER SINO SOWOHL BEIM EIIIPF.NG ALS •tt:H BEIM 
VERSUD GElHHLT. 

01 GUETERVE~KEHR UEl!ER SEE l'IIT HAEFEN •usSERHALB DES BUNDESGEBIETES NACH EINSATZARTEN ., 

JANU•R III S FEIIRUAR 
FEBRUAR JANUAR FEBRUAR 

E! ... SHZART ZU- l+I BZW. ABNAHME 1-1 

-- l '173 1974 1974 1973 197\ JANUAR-FEIIRUAR 
197" GEGEN 1973 

H•FEN 
TONNEN 1 0/0 

EIIIP'FANG 

L INIENFAHRT 11 064 219 107 299 079 228 2 206 661 2 1116 527 20 13 .. - 0,9-

OARUNTE~ LUEIIECK 97 003 106 709 10-. 745 1Q7 2'>0 211 .. .. 14 214+ 7,2+ 

PUTTGA~DEN 88 632 92 1a, 115 -.s8 181 50t, 208 2"2 26 738+ l'>,7+ 

HA"8URG 5\3 197 55b 2b1 52„ .558 125 37q 0110 1125 .... 55t,- ,,,o-
IIRE,OISCHE H•EFE'I 323 22\ 338 3"6 319 905 673 llO 6511 251 1-. 1159- 2,2-

TRAMPFAHH 2 978 452 3 295 \56 3 455 378 6 59„ -.21 6 750 113'> 156 t,13+ 2 .... 

OARUNTE~ LUE8ECK 226 692 18„ -.32 168 "61 -.10 666 352 11'13 57 773- 1-..1-

H•"BURG 805 587 Hb 026 1 091 7ll l 1123 245 2 007 737 18" t,92+ 10,l+ 
IIHMISCHE HAEFEN 583 285 825 055 \77 985 l 2511 071 l 303 040 " 969+ 3,6+ 

BRAKE 252 '184 254 998 146 917 490 886 \01 915 ell 971- 111,1-

~OROE ... H•M 186 947 3bl 296 276 092 3'll 195 637 3118 2-.6 l'l3+ 62 ,9+ 

EM'E" 618 848 42~ 736 853 86'1 '>78 886 280 605 l'lll 281- 13,-.-

TANK ERFAHRT 4 368 548 ,. '>85 886 4 6-.0 756 II 557 189 9 126 6„2 569 "53+ t-,1+ 

OARU ... fE~ !IRUNSBUETTEL 269 058 339 230 335 113 599 \56 674 343 1-. 1187+ 12,5+ 

HAMBU,G 507 864 l 4~5 042 135 716 3 000 674 2 600 758 399 916- 13,3-

BREMlSCHE HAEFEN 207 973 16~ 69'> 21\ 543 5'>7 886 381 237 166 6\'l- 30,4-

... ORDEN~'"' 33 010 31 3"3 69 \43 74 1116 150 7116 75 97o+ 101,5+ 

WILHELMSH,VFN 2 075 076 2 27" 159 2 696 7'>'l 3 732 68'1 4 '170 90(! 2311 219+ 33,2+ 
EMDE~ 179 643 105 145 156 116 404 098 261 261 142 837- 35,\-

VEI\S AND 

LINIENFAHRT 11 975 9()5 252 655 236 496 2 040 914 2 489 151 448 237+ 22 ,o+ 
DARUNTER PUTTGA~OE'I 102 951 123 8J5 105 886 212 196 229 691 17 \95+ 8 „2+ 

HAMBURG \20 368 5B4 631 551 238 858 080 135 869 277 78'1+ 32 .... 

8Pf"IS:~E HUFEN 349 333 412 760 455 150 759 '122 867 910 l 07 '188+ 1\,2+ 

fRA"1P'FAHRT 725 112 321 HO 265 436 5'10 481 2 587 196 996 715+ 62 ,7+ 

DARU'ITER LUEBEC~ 19 260 99 b35 75 059 148 555 174 694 26 139+ 17,6+ 

HA"BURG 167 071 419 807 411 350 454 273 830 157 375 884+ 82,7+ 

BH'IISCtiE HAEFEN 282 153 317 107 268 288 566 871 585 995 19 124+ 3,'t• 

E'l!lEN 100 542 2H 529 219 945 198 568 499 474 300 906+ 151 ,5+ 

r ANK ERFAHRf 25'1 322 288 143 \19 890 464 160 708 033 243 873+ 52 ,5+ 

DARUNTE~ BRU'ISBUETTEL 8 313 36 365 61 268 18 894 q7 633 78 739+ 416,7+ 

H•"l"URG 145 838 l ftl 907 208 805 246 000 3511 712 112 712+ 45',8+ 
B~EMISCHE H•~FEN 13 716 11 283 7 125 31 122 18 408 12 7lt,- 40,9-

•I OHNE DEM SEEVERKE"R DER O[NNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHAL B DES BUNDESGEBIET ES. 

11 EINSCHL IESSL ICH FAFH~ VFRKEHR MIT DEM AUSLANn. 
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1. GESAMrnE BERS I CHT EN 

E l GUE TER VF P K"HR UEBCR SH IIIT HAEFEN AJSSERHALB DES BUNDESGEBIETES NACH FLAGGEN •l 

JANUAR B 1 5 FEBRUAR 
FEBRUAR 1,.~ .. FEBRUAR 

l IZIJ- l+I BZW. ABNAHME (-1 
FLAGGE 1973 19H 1974 1973 1974 JA NIJA R-F E BR U AR 

1974 GEGEN 1973 

TONNE"! 010 

EMPFANG 

DEUTSCHL ANll 

BUNDESREPUBLIK OEUTSCHLAND 5.r,9 704 41J 07" 496 568 3 z.r,c 76'l 2 <)06 642 334 127- 10,3-
DEUTSCHE DE~JK~ATJSCHE REPURLIK 28 785 76 463 26 463 82 Q80 102 926 l'l 946+ 24,0+ 

FREMOE FLAGGE~ 6 A32 730 4n 104 7 652 331 14 034 522 15 054 435 OlQ Ql3+ 7,3+ 

B FI.. GI E~ 74 708 23 59J 33 68'l 258 636 ~7 27'l 201 '57- 77,9-
ARAS IL IE~ 3 567 1 J 614 11 8 57 14 461 22 471 8 010+ 55,4+ 
DAENEMAH 250 531 B) 711 311 470 517 468 592 l 81 74 713+ 14,4+ 
FINNLAND 135 248 117 133 166 991 272 533 284 124 11 591+ 4 ,3+ 
FRANKREICH AB 639 21J 121 63 ~83 219 539 274 004 54 465+ 24,8+ 
GRIECHE~LA•ID A94 490 >J3 l lD 544 3Al 1 49'l 159 l 047 49[ 4~1 f,f,A- 30 ,1-
GRJSSBR !TA~~ I"~ ~4.r, 644 H7 792 5.r,4 530 2 528 444 2 892 322 36'1 A78+ 14,4+ 
INDIEN 3 1A4 1 585 2 513 23 686 4 (198 19 588- 82,7-
!TAL IEN 150 160 452 558 157 015 251 647 60Q 573 357 926+ 1"2 ,2+ 
JAPAN 185 050 171 710 177 288 320 331 348 998 28 667+ 8,9+ 
L IBER 1A 141 044 40'< 056 623 669 2 456 596 3 027 725 571 129+ 23,2+ 
NIEDERLA~DE 25Q 744 2>) 13J 34C 446 580 938 590 576 Q 638+ 1, 7+ 
NORWEGEN 187 843 2H 954 905 634 2 221 '+07 2 107 588 113 819- 5 ,1-
PANA~A 158 639 41 116 226 451 232 615 267 567 34 g52+ 15,0+ 
POLEN 189 260 lH 298 167 361 365 311 311 659 51 652- 14 ,7-
SCHWEDE~ 406 964 512 242 554 295 825 420 066 537 2'>1 117+ 29,2+ 
SOWJETUHH 338 736 237 136 286 991 720 575 524 127 196 4411- 27,3-
SPANIE~ 2 201 9'< 465 56 710 27 697 151 175 123 478+ 445,8+ 
V ER EIN lGTF STAATE~ 34 473 H 421 33 948 82 743 78 369 4 374- 5 ,3-
VOLKSREPUBLI< CHl~A q 75~ 904 2 438 11 592 3 34? 8 251"- 71 ,2-
UEBR !GE FL AGGn 273 847 352 45q 440 771 603 724 7'l3 229 189 505+ 31 ,4+-

INSGF SA MT R 411 219 88 8 641 9 175 362 17 358 271 18 064 003 705 132+ 4 ,1• 

OAR. LAE~DER DFR EUROP. GEM. 3 418 130 3 978 773 3 947 601 7 628 098 7 926 374 298 276+ 3,9+ 

VERSAND 

DEUTSCH..AND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSC~LANO 627 237 735 549 713 812 327 888 44g 361 121 473+ 9 .,}+-
OEUTSCHE OE~DKRlTISCHE PEPUBllK 25 450 6q 704 48 't82 74 501 118 1% 43 685+ 58 ,6+ 

FR EMOE FLAGGE~ 307 652 2 J57 305 2 159 528 2 693 166 4 21~ 833 523 667+ 56„6+ 

BEL GIEN 24 843 19 789 12 960 37 128 32 749 4 379- 11,8-
BRASILIE~ 8 498 8 950 22 918 20 006 31 868 11 A62+ ')q„J+ 
DAENEMAR~ lzt 741 159 028 128 410 253 348 287 438 34 090+ 13 „5 ... 
FINNLAND 46 869 46 „10 106 869 95 045 !55 347 60 302+ 63,4+ 
FRANKREICH 16 315 53 376 38 371 36 584 101 447 64 863+ 177 ,3+ 
GRIECHE~U~~ 70 321 15J 963 250 103 162 354 401 156 238 802+ 147,1+ 
GR0SS8R IH~Hn 177 644 lH 722 242 552 313 886 432 274 118 3A8+ 37 ,7+ 
IND!f'N 9 158 37 960 6 024 23 743 43 g94 20 21..1 + 85,3+ 
IT AL JEN 2 411 3J 184 23 335 9 249 53 519 44 270+ 478,6+ 
JAPA~ 9 057 9J 504 50 410 20 327 140 q1" 120 587+ 5G3,2+ 
Ll8ER IA 92 268 104 026 153 674 20n 130 257 700 57 570+ 28,8+ 
NIEDERLA~DE 72 2 3" 131 396 114 541 15Q 937 245 q37 86 000+ 53 ,R+ 
NORW EGE~ 141 477 2,2 2n 211 734 291 2g4 4 7'I 935 182 641+ 62, 7+ 
PMIAMA 20 729 32 006 29 282 34 650 61 288 26 638+ 76,9+ 
POLE~ 116 538 55 373 73 875 1qo 532 129 248 61 284- 32 ,2-
SCH ... EDE~ 92 574 136 726 169 074 202 231 305 800 103 569+ 51 ,2+ 
SDWJ ETU~ IH 91 466 16~ 156 145 153 196 001 311 3')0 115 308+ 58,A+ 
SPANIEN 17 409 8 102 6 g40 25 915 15 050 10 865- 41,9-
VEREIN TGTE STUTE~ 31 345 49 994 46 803 67 'l45 96 797 28 857+ 42,5+ 
VOLKSRFPU8L I< CHINA 6 750 865 20 971 7 673 27 A36 20 163+ 262,8+ 
UEBR !GE FLA~GE~ 138 'JQ5 3J5 806 305 411 345 1A8 61 l 217 766 ~49+ 77,1+ 

INSGESAMT %' 33~ g~2 559 2 921 822 4 09~ 555 5 784 380 ~88 8?5+ 41 ,?+ 

DAR. LAF~flER OFP F UO OP. Gf M. l 042 425 1 334 797 l 274 281 2 13'l 066 2 609 078 470 012+ 22 ,o+ 

*I OHNE DEN SEEVFRKEH• DFP RJN~ENHtEFEN MIT YAEFEN ~ß5ER4AL8 DES BUNDESGEBIETES. 
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1. GESANTUEIIERSICHTEN 

FI GUETERUl'!SCHLAG IN AUSGEWAEHLTEN KUESrENHAEFEN NACH NASSEN- UNO SACK-/STUEC~GUT 

H„FEN 
-

NASSEN- UND SACK-/STUECKGUT 

LUEIIECK 

IIIASSE~GUT 
SAC<- / STUECK!öUT 

KIEL 

NASSEN GUT 
SACK-/STUECKGUT 

FLENSBURG 

NASSEN GUT 
SACK-/STUECKGUT 

BRUNSIU ETT EL 

IIASSENC.UT 
SACK-/STUECKGUT 

HAIIIIIUltG 

IIASSE~GUT 
SAU-/ST!IECKGUT 

IIREIIISCHE HAEFEN 

NASSE~C.UT 
SACK-/STUECKGUT 

BIIAKE 

lllSSEICGUT 
SACl-/STUECKGUT 

NOltDENHAII 

IIASSE'IGUT 
SACK-/STUECKGUT 

W IL HEL NS HAV E~ 

NASSE'IGUT 
SACK-/STUECKGUT 

ENDEN 

IIIASSE1GUT 
SACK-/STUECKI.UT 

PUTT GARDEN 

u 

"ASSE'IC.UT 
SlCII.-/STUECKGUT 

EIIR IGE HAEFE~ 

llllSSE'IGUT 
SACK-/STUECKGUT 

F~ 8RUAR 

3 

2 
l 

1 

2 

2 

l 

l'H3 

528 579 

271 "70 
257 109 

82 231 

311 37<t 
't3 857 

26 IIO't 

25 577 
1 227 

2e1 577 

2e1 't07 
170 

835 618 

1e1 855 
053 763 

902 l<tl 

965 56't 
936 se1t 

3011 79<t 

2511 709 
50 0115 

290 066 

2711 2011 
11 1158 

l<t9 077 

l't9 026 
51 

019 't60 

96't l't2 
5't 6111 

191 583 

-
191 583 

410 093 

314 7<t2 
95 351 

J„NUAR 

l9H 

530 113 

H9 371 
2110 742 

93 600 

57 223 
3~ 377 

3<t 691 

3't 015 
606 

't5't 829 

't5" 233 
596 

lt 215 <t78 

2 
l 

2 

1 
l 

2 

2 

972 7e6 
302 692 

2U 701 

133 2H 
115 <t27 

367 11"1 

293 003 
ll't 1131 

't~9 't't7 

U't 769 .. 679 

51t't 11113 

519 3l't 
26 5H 

959 3"1 

19't 065 
65 2113 

216 589 

-
216 589 

312 210 

287 492 
94 798 

- 11 -

FEl!IIUAR 

l97't 1973 

TONNEN 

" 
2 
1 

1 

1 

2 

2 

l 

1 

473 8e5 

202 053 
271 1132 

7't 3l't 

36 337 
37 977 

29 313 

211 182 
l 131 

555 599 

551t 6't5 
95't 

100 9116 

11117 761 
213 225 

1121 1te3 

771 717 
O't9 766 

2't3 't30 

l't9 295 
9't 135 

3111 311'J 

376 610 
11 779 

85<t 406 

1141 905 
12 501 

402 H7 

345 121 
57 126 

221 344 

-
221 344 

485 99't 

389 555 
96 43CJ 

l Oll 2't't 

't90 675 
520 56CJ 

1115 5911 

100 990 
ll't 6011 

70 5119 

66 't70 

" 119 

6611 093 

667 060 
l 033 

7 921 286 

5 721 365 
2 l~ 921 

<t 0117 709 

2 0112 1151 
2 OO't 11511 

644 170 

5<t5 055 
99 115 

622 1150 

600 713 
22 137 

3 1171 46<t 

3 1169 562 
1 902 

2 32't 461 

2 20't 'tlO 
119 981 

393 700 

-
393 700 

919 't56 

715 091 
204 365 

JANUAR j1 I S 

zu-
l97't 

l 003 998 

't5l 42<t 
552 57<t 

167 91" 

93 560 
74 35<t 

6't 004 

62 267 
l 737 

l 010 't211 

l 0011 8711 
1 550 

8 376 't6't 

5 1160 5't7 
2 515 917 

lt 070 lll<t 

1 
2 

5 

5 

2 

2 

90<t 991 
165 193 

611 271 

't3Z 291 
1711 973 

157 n, 

ll'tl 379 
16 457 

399 219 

360 219 
39 070 

361 595 

239 186 
122 't09 

't37 933 

-
437 933 

8611 274 

677 047 
191 2~7 

1 

1 

FE8RUAlt 

(+I BZW. A8NAH"E 
JA NUAR-f' E81tUAlt 
l 97't GEGEN 1973 

7 246-

39 25l-
32 005+ 

11 6e1t-

7 "30-
10 25't-

6 585-

" 203-
2 382-

l~'l 335+ 

3'tl 11111+ 
517+ 

't55 1711+ 

139 1112+ 
315 996+ 

17 525-

177 1160-
160 335+ 

32 11'9._ 

112 757-
79 951+ 

2* .... 

240 6'6+ 
5 610-

527 125+ 

't90 657+ 
37 169+ 

37 13't+ 

3't 706+ 
2 "211+ 

44 233+ 

-
44 233+ 

51 1112-

311 O't4-
l3 1311-

1 0/0 

0,1-

11,0-
6,1+ 

9,5-

1,lt-
12 ,1-

9,3-

6,3-
57,1-

51,2+ 

51,2+ 
50,0+ 

5,7+ 

2,'t+ 
l't ...... 

O,'t-

11,5-
11,0+ 

5,1-

, 20,7-
10 ... 

n.~ 

'tO ,1+ 
25,7-

39,5+ 

31,5+ 

==--== 

1,6+ 

1,6+ 
2,o+ 

11,2+ 

-
11,2+ 

5,6-

5 ,3-
6,4-

1-1 



1. GESAMTUEBERSICHTEN 

G) SCHIFFS- UND GUETERVERKEHR AUF DEM NORD-OSTSEE-KANAL 

GEGENSTAND DER NACRWEISUNG FEBRUAl JANUAii !FEBRUAR 
1973 1974 1974 

SCHIFFSVERKEHR INSGESAMT 
ZAHL DER SCHIFFE 4 998 5 452 5 145 
1 000 NRT 3 250 4 156 3 837 

DARUNTER HANDELSSCHIFFE 
ZAHL DER SCHIFFE 4 743 5 098 4 758 
1 000 NRT 3 199 4 080 3 760 

GUETERVERKEHR INSGESAMT ( 1 000 T) 4 113 5 183 4 956 
RICHTUNG WEST-OST 1 817 2 238 2 067 
RICHTUNG OST-WEST 2 296 2 945 2 888 · 

H) BESTAND AN SEESCHIFFEN*) 

1973 

10 408 
6 765 

9 868 
6 654 

8 708 

3 720 
4 989 

JANUAR-FEBRUAR 

1974 

10 597 
7 993 

9 856 
7 840 

10 139 
4 306 
5 833 

ZU(+)BZW.ABNAHME(-) 

JANUAR-FEBRUAR 
1974 GEGEN 1973 

ABSOLUT 1 % 

189+ 1,8+ 
1 228+ 

12-
1 186+ 

1 431+ 
586+ 
844+ 

18,2+ 

o, 1 
17,8 

16,4 
15,8 
16,9 

+ 

+ 

+ 
+ 

SCHIFFE MIT MBHH. ALS 50 CBM = 17,65 BRT (BRUTTO-REGISTERTONNEN) RAUMGEHALT 

VERWENDUNGSART DEZEMBER 1973 JANUAR 1974 FEBRUAR 1974 -
FAHRZEUG ART ANZAHL 1 BRT ANZAHL 1 BRT ANZAHL l BRT 

HANDELSSCHIFFE 2 055 7 854 358 2 032 7 763 847 2 025 7 855 186 
SCHIFFE FUER PERSONENBEFOERDERUNG 231 121 871 233 97 234 233 97 258 

DAR.: FAHRGASTSCHIFFE MIT KABINEN 4 62 636 3 37 655 3 37 655 
FAHRGASTSCHIFFE OHNE KABINEN 175 56 150 173 56 086 173 56 086 

TROCKENFRACHTSCHIFFE 1 651 5 907 290 1 625 5 836 642 1 618 5 802 764 
RO/RO-SCHIFFE EINSCHL. FAEHRSCHIFFE 62 101 964 62 10~ 964 62 101 964 

DAR.: EISENBAHNFAEHREN 2 11 701 2 11 701 2 11 701 
RO/RO-SCHIFFE 46 83 142 46 83 142 46 83 142 

ANDERE TROCKENFRACHTSCHIFFE 1 589 5 805 324 1 563 5 734 678 1 556 5 700 800 
DAV.: STUF.:CKGUTFRACHTSCHIFFE 1 409 2 711 250 1 385 2 664 562 1 379 2 646 128 

KUEHLSCHIFFE 50 274 724 49 269 874 49 269 874 
CONTAINERSCHIFFE 43 652 076 43 652 914 43 652 914 
TRAEGERSCHIFFE 1 37 134 1 37 134 1 37 134 
SPEZIALTRANSPORTSCHIFFE 6 3 918 6 3 918 6 3 918 
MASSENGUTSCHIFFE OHNE OBO 78 2 003 021 77 1 983 076 76 1 967 632 
MEHRZWECKSCHIFFE (OBO) 2 123 196 2 123 196 2 123 196 

TANKSCHIFFE 173 1 825 197 174 1 829 971 174 1 955 164 
DAR. : MINERALOELTANKER 100 1 682 785 99 1 681 185 100 1 807 377 

BUNKERBOOTE 33 4 115 33 4 115 33 4 115 
GASTANKER 8 19 203 8 19 198 8 19 198 

SEEFISCHEREIFAHRZEUGE 689 165 060 695 165 187 696 165 465 

SPORTFAHRZEUGE (YACHTEN) 293 13 343 296 13 683 297 13 761 

ANDERE SCHIFFE, NICHT FUER HANDELS-
ZWECKE 730 288 433 736 284 682 736 284 975 

INSGESAMT 1 ) 3 767 8 321 194 3 759 8 227 402 3 754 8 319 390 

*
1

) JEWEILS MONATSENDE. 
) OHNE FAHRZEUGE DER BUNDESMARINE. 
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2. SCHIFFSVERKEHR UEBER SEE IN FEl!f!UAR 1974 NACH HAFENGRUPPEN 

- EINSCHL. Z~ISCHENYERKEHR -

SCHIFFE 

"'1T LlDtnlG OHNE I.AOONG 
JANUAR !II S 

HAFEN DARUNTER AUS/NACH DAIWNT~ AUS/NACH INSGESAIH 
ZUSUIIIEN HAEFEN AUSSERHALB ZUSANNEN HAEFEN AUSSERHAL8 FE8RUAR 197" 

DES BUNOESGEBIETES DES l!UMDESGl:81ETES 

lN ZUIL l 1000 NRT ANUHL [ 1000 NRT ANZAHL J llOO NRT ANZ All. 11000 NRT ANZAHL 11000 NRT lNZAHL 1 1000 ~T 

ANKUNFT 

OSTSEEHAEFE'I 114 2 246 l 716 2 236 129 68 101 ~5 903 2 314 3 857 4 •55 

LUE8ECK 416 711 412 708 lOl 57 17 45 516 761 l 082 l 627 
PUTTGARDE'I 5TI 121 577 121 577 121 l 197 2 4.4 
KIEL l..Z 236 141 236 17 9 12 e 159 245 348 523 
RENDSBURG 35 11 31 10 35 11 72 26 
FL FNSBURG 167 42 125 36 1 0 l 0 161 42 308 79 
UEBR !GE HAEFElf 437 125 410 lH 11 2 7 l "~ 121 B50 236 

NOkDSHHlEFEN 4 1_4q 7 601 l 960 7 063 956 2 206 606 1 612 5 105 9 814 10 72B 19 769 

BRUNS8UETTEc 14 311 "' 311 33 77 20 69 47 388 11 707 

HANIIURG 882 2 556 862 2 526 429 893 319 761 311 3 449 2 693 7 084 
CUXHAVEN 31 11 25 7 g 2 3 1 47 1~ 100 29 

BREI!. HAEFE'I 11 576 759 526 708 25ft 743 150 415 834 2 501 768 5 313 

8RE~EN SHOT 434 792 392 743 221 599 137 349 655 392 373 2 827 

BR E~ ERHAYE'I 152 979 143 968 37 143 13 66 119 122 414 2 522 

eRAKE 48 112 40 110 42 33 29 30 90 145 197 369 
NOROfNHA~ 47 194 35 117 B 3 5 3 55 191 124 455 
W ILHEUISHAYEN 9" 640 ee 639 9 56 5 20 103 696 196 3 138 
EIIDElf 112 'tZ7 50 403 99 388 51 307 201 115 "11 1 397 

lJEl!II.. HAEFE'I IN 

SCHL ESW .-HaL ST. 812 247 231 115 lB 2 2 0 900 241 l H5 515 

NIEDERSACHSEN 446 338 eo 54 61 9 15 5 507 347 3 247 725 

INSGESlH 5 923 9 854 3 676 9 291 OB5 2 274 713 667 7 001 12 121 ::::::,.....c;: :::>-c::: 

J ANUAR-FEII. 1974 12 361 20 403 7 500 19 170 z 22' 4 320 422 3 134 ::::,....c::- :::::::,...-.c: 14 515 24 724 

AIIGANG 

OSTSEEHAEFElf 612 2 193 663 2 115 213 107 111 •1- -i-e•5 2 300 3 846 4 n1 

LUEBECK 454 691 441 692 61 60 51 60 515 759 l 017 1 623 

PUTTGAROElf 576 119 576 119 576 1 119 l 197 Z 465 

KIEL 101 220 91 219 59 25 51 21 160 245 345 5H 
RENDSBURG 29 8 22 7 21 e 57 Zl 
R ENSBURG ll2 31 108 30 5b 12 44 9 168 42 312 1• 
UEeRIGE HlEFEN 439 126 433 12't 9 l 6 l 441 127 148 234 

NOR OS EEHAEFE~ 4 271 4 999 2 031 .. 427 B94 4 760 558 4 046 5 165 9 759 10 909 19 799 

eRUNSBUETTEL 47 ll't 34 106 10 213 9 212 57 396 101 730 

HA118URG 105 2 023 91>8 981 2n 445 251 334 396 3 461 2 S83 7 212 

CUXHAVEN 23 6 4 2 12 4 11 3 35 10 74 25 

eR F~. HAEFE'I ll 616 l 855 575 831 lH 640 112 395 810 2 495 735 5 283 

IIREIIEN STlOT 489 OOB 467 992 lH 395 75 202 635 l 403 347 2 165 
ftREIIERHlYE~ 129 847 109 139 43 245 37 193 177 l 092 399 2 435 

!RAKE 77 46 70 45 32 71 13 51 109 124 236 311 

NORDEN HA~ 11 18 16 18 39 146 11 124 56 164 121 370 
WllHEUISHlYE~ 13 58 8 5 87 l 638 59 1 354 100 696 194 3 162 

EMDEN 16e 415 77 371 45 396 3B 312 213 110 443 1 44d 

lJEBR. HAEFE'I IN 

SCHL ES~ .-HJL ST. 797 166 202 43 99 80 13 71 885 245 1 157 508 

N!EDERSACHSE~ 405 299 76 18 91 50 27 44 502 349 3 247 727 

l>ISGESlH 5 953 7 191 3 694 6 612 lH 4 867 739 4 143 7 060 12 059 :::=--c:::: ::::::,.....c:: 

JANUAR-FEB. 1974 12 375 15 258 7 597 14 020 2 380 9 483 495 8 113 ===--===- ::::::,....=::: 14 755 24 741 

11 SCHIFFE, DIE AUF El'IER REISE SOWCl'iL BREIIEN US AUCH BREIIERHAHN ANGELAUFEN HABEN, SIND NUR EINllll GEZAEHLT WORDEN. 
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-
SOIIFIF!E 

NT UDUIS IMIIIE Ulllllfi 1 ! 
R.afifiE Ja„lallt lllS 

DallUlff8t MISIIWlt 1 OMUIIHII MJS/llaet1j l„SGESIIIIT 
zusa-. lll~II IIUSSHHM.a ZIJUMEN , llllffllll MJSSElltlN.11 : fElllltUU 1,1„ 

MS auaESSHIETES 1 DES -DES~EUEncsj 

MUlll. llOOO•T •-11000 MT ....... l nn MTI a,qa11. ! 1000 „T jAUAIIIL 11000 •T. .\NZAIU. 1 lCOC Ml 

UlltU!lfT 

.. TSOIL .. 

...sllff. DeffSC.... 11 an Z ll59 l - l HZ U!> U'f l'H u.a „ 3311 z n11 II '!161 5 511 
OIIITSCIIE III.". UP. 4l 51 „0 ... 2, 51) ZII " 70 101 l .. !' ZZ6 

RE~ R.HC81 l .. 6 „n l 116 6 ll- 5U l 111„ „n l ~2 2 ..07 II 256 5 0'!11 16 9H 

aa.ctllll 10 " 10 " ll u 2 7 1ll 57 2„ 115 
-..Sll.lEIIII 3 .. 3 •• l 6 l 6 .. 25 l„ 611 - .. 6111 Hll MO 9113 n 58 6b 57 1 .... MO l 611 2 11311 
lfl*ll.- .. lH 66 169 13 40 12 „(II 79 20• 160 3112 
flUIIUtlEICN 15 n l„ 69 " 26 .. 26 2„ '" 51 29" 
QIK..._""9 u no „1 .no u 1116 1,, 159 19 556 159 9511 
aossatu•tu 109 l 072 106 1 ou u UII 36 1511 156 l 290 31„ 2 5"!! 
IIIOIRI l .. l .. 2 10 l !i' 3 1„ 9 „1 
tTM.11! .. • 70 " 70 2 26 l 26 11 96 31 31.9 
J ..... 9 175 9 H5 5 „2 5 u l„ 217 29 „n 
UHHa •ta 5Z 199 21 201 11 125 111 l 019 169 971' 
llltEOHlallDE 1oa 334> 105 32„ 3„ 119 27 95 1„2 „52 30.. 109 
-•ECllll llC!' 570 159 567 H, 2n „II 209 226 (107 .. 6 .. l 9311 

•••• n 109 21 109 u 3" 9 31 .. ,!) 1 .... 131 229 
Pa.Eli „1 116 „1 IH 53 (10 53 (10 ... 196 111 'Hb 
SDIIIB8' 275 915 2n 912 ..s 139 3(1 39 320 l 05„ 636 l 931 
sorJ IETlllll 11111 59 !U 59 176 ,.. 111 611 9„ 133 2117 276 5116 
SPIINIEII 6 29 6 29 l l z l II 30 21 119 
VBt. STHTEII 15 195 15 195 15 195 38 4 ... 7 
VIILKSREP. CHJU l 5 l 5 1 5 6 32 
IIEIIIUGE FLAGGE, 139 'tOII 133 396 76 236 50 1'>2 215 6"4 451 263 

JfllSGESAH 5 1"1 8 882 3 500 8 327 065 2 213 696 605 6 815 11 095 14 188 22 120 

DAR. EllltOP. GE~. 4 103 "755 2 568 "239 631 838 340 537 5 "3" 5 593 ll 310 11 713 

J ANUAlt-F.Ell. 1974 11 997 18 535 7 136 17 301 191 ,, 185 389 2 998 :::,-..=:: ===--==: ::=--=:: 

ABGANG 

DEUTSCII.ANO 

llUNDESltEP. OEUTSCHL. 3 1165 2 070 625 5116 49't 608 210 't30 lt 359 2 679 9 068 5 590 
DBJ1'SCHE D~. ~e,. 43 60 43 60 25 33 25 33 68 93 136 215 

Fltl'MOE FLAGGEN 1152 't 253 1133 lt 157 5H 4 180 495 3 634 2 431 R 433 5 088 17 137 

SB.GIEN 7 20 7 20 5 39 4 'IQ 12 5e 23 117 
llltAS Tl JEN 7 3't 7 3't 2 12 9 46 18 87 
OAENEMAU 692 733 692 733 5! 133 52 110 750 861 606 2 035 
FINNLAND 62 152 62 152 16 55 16 55 78 207 157 380 
FltANKltEICH 1B 63 111 63 1 39 7 39 25 102 53 293 
Gltl ECHENL ANO 't7 227 't7 227 29 286 26 275 76 513 1"8 895 
G1t0SS1ll IT ANNIE~ 111 494 79 't72 82 010 69 781 163 503 330 2 840 
INIIEN l 4 1 .. 1 4 7 35 
JUL JEN 5 33 5 33 9 96 8 7't 14 129 32 352 
JAPAN 7 103 7 103 5 105 5 105 12 2011 29 47e 
LIBERIA 33 1911 29 153 H 798 39 739 1Q q96 164 950 
N IEOEltLANOE 'ß 234 19 221 5't 223 48 212 147 't57 302 742 
HOltWEGEN 1'>5 384 l'tlt 311't 86 4"6 68 396 231 830 't66 l 940 
PW.AIIIA 20 36 20 36 15 82 13 53 35 118 130 233 
PCJL EN 72 124 72 l 2't 26 85 26 85 98 209 180 386 
SCHWEDEN 201 660 279 657 H 378 33 357 320 038 634 916 
SOIIJETiJNION 91 121 90 116 40 158 35 142 131 279 275 598 
SPANIEN 6 3 6 3 3 26 2 12 9 29 21 R8 
V ER. STAATE>i 16 200 16 200 16 20Q 38 447 
VIILKS~EI'. CHIU 3 16 3 16 1 5 l 5 4 22 6 32 
UEeRIGE FLAGGE~ 165 413 160 't05 56 2C6 43 163 221 619 469 1 294 

INSGESlH 5 760 6 382 3 501 5 803 HB lt 822 730 4 097 6 858 11 204 l't 292 22 943 

DAR. EUROP. GE~. 't 762 3 6't6 2 516 3 128 109 2 148 398 676 5 471 794 11 417 11 986 

JANUAR-FEB. 197't 11 931 13 540 7 153 12 303 HI 9 402 1 476 B 032 =-=== :::=--c=::: ==--=: 
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.. , 
11 

,. &UETEIIIVE'll"-EIIR IEll!"\11 SH •l l"' fEIIIIUIIIII __ l91" MACH AUS&alAER.TEN HUfBt UIIID VElll{_E~SIIEZIEHUNGEJI 

fDll'IE" 

----- -- - . - - -- ---- - --- --- ---- --
"'EllZUEII BI stti.E ITENOEIII 

-- --- -- ----i: YEIIIII.EHlt YEIIIII.Eltll 
r ! T- -
i 1-fflAlll 

, 
1 

! IIIS 
DES IIUll>ESGE III ET ES 

' 
IUT IIJT 

"'""" ' 
,ur ~· ZUS-EN EUltO- AUSSEllEUIIID- IN5&ESAlff 

!i DIIIUlffEll ODII .11110 l'AEISCHBI l'AEISi;HBI fEII. l9 

1 
,rnsa-N IIEllLIN u 

atllNEIII-- cosn 
SEE-11Ellll.. lllEfEN 

E•F-

OSTS fFlllff'E'C 26 l ll3 .Y3 601 "63 ·zw, 20 335 509 90 l 050 '50 

lUEIIEU 7 "69 277 263 2" 553 n no 29' 732 593 '"6 

l'UTTUII.OE't 115 „sa 115 „sa 115 „5a 20a 242 
UR. 160 5D 033 .. 1- 2 W5 50 193 ll6 976 

111.ENDSlllliJlllC. 2 010 333 25696 25 6a6 27 696 63 542 

flENSIIIUlltc; l„ 727 l3 339 l3 339 21066 60 Ma 

URlll lc.E •EIFE't l 976 153 1 au tau 3 T'ta a 356 

NOIIOSEEIIAEFE'I 225 592 6 "2!» 50 a 691 711 3 02„ 694 5 667 027 1 917 353 17 612 HI 

IIIIUJ„SIUHTH 511 3" 067 7"3 635 n .... u 34'1 117 106 "6 

-111111c; n 327 U5 2 151 995 1 0!:11 -
1 693 34'1 2 923 312 5 H6 1n 

OllltlYE'I 3 HUT 17 233 1 204' 11 "o 39 7„3 

llltl'IUSCHE lllEFE'I 60 1)60 l 012 „33 „IO 971 53l 562 1 073 293 2 550 lM 

lllE'IE• SHOT 52 162 573 917 31)6 655 117 162 625 919 l 312 117 

IAEIIIElllllYEII II 6911 „31 6l6 ., .. 2l6 3" .. „oo .. .. , 31 .. 1 167 2117 

IIRAKE 6 Olt5 15„ 203 96 909 51 29.r. 160 2,11 t,37 t,12 

NORDEN HA~ 20 216 3t,5 535 11, .. "69 161 066 365 751 1123 "71 

111lHEL"SHlVE1 5 762 3t,2 2 7„1 976 „211 6113 2 313 293 2 7"7 7311 5 090 765 

EIIDEN 6 667 1 009 9115 5„11 517 't61 '611 1 016 652 1 621 87" 

UEBR. HAEFE~ n 

SClt. ESWI6-HOL STEHI 26 322 369 1117 3„5 117 't23 99 922 213 667 317 .... 

l'IIEDE~SA:lfSE~ 211 390 5 300 121 7t,5 t,11 30a n ""5 150 135 271 5ll 

INSGESAIIT 251 93.r, 7 609 50 9 175 312 3 'tll7 950 5 6117 362 9 't27 296 

u~u"-FEIIRUH 197't 669 2611 20 562 lJ6 111 063 1197 6 533 'tlll 11 530 't79 =---=== 111 733 271 

VERSAND 

OSTSEElfAEFf~ 5 978 3111 1113 300 233 17 950 32„ 161 703 901 

LUEBECK 2 2011 1116 9„5 1611 995 17 950 119 153 "10 512 

PUTTGARDE1 l!t5 1116 105 816 105 1116 229 691 

KIFL 5113 23 5311 23 5311 2„ 121 50 931 

RENDSBURG 
ll't5 

FLEIISIIURG 2't7 1 2't7 3 956 

U EIIR I GE HAE FEN 9"0 8l't III' 3 75.r, 7 966 

NORDSEEHAEFE~ 296 29't 3115 H 't94 2 559 145 233 0~ 326 106 2 1199 933 5 792 Oll 

BRU-.SBUETHL 14 055 1<13 427 51 't59 l"l "68 207 't82 303 't32 

HAIIBURG 106 281 H 49't 126 899 609 51~ 51 7 38" l 277 674 2 560 291 

CUXlfAVE~ 926 475 350 125 1 401 2 613 

BRE141SCHE HHFEl'I 17 627 730 563 277 127 453 436 7'tll 190 520 0110 

BR EIIE~ SUDT 13 966 5't5 t,92 237 063 308 't29 559 t,58 l'tl 966 

!IRE14EqHAVE~ 3 661 185 071 40 064 145 007 11111 732 371 ll't 

BRAKE 2 394 80 788 71 072 9 1'16 83 182 173 7119 

NORDEN HA~ 1 350 21 21111 15 163 6 125 22 6311 3" 358 

W ILHEL14SHUE~ 94 912 11 756 7 993 3 763 106 668 301 52't 

ENDE~ 42 428 3't3 167 149 5711 193 589 3115 595 739 721 

UFBR. 1-'HFE~ , .. 
sr.HLESWIG-HOLSTEIN 4 582 385 5 129 5 129 9 711 1" 5116 

"IIEOERSl:HSE„ 11 739 45 653 t,5 653 57 392 13't 617 

INSG1'SAl4T 302 272 385 "4 t,94 2 877 328 533 272 34't 056 3 224 094 ::::=--::::: 

Jl„UH-FE~RUU 1974 711 539 553 n 3J9 5 705 071 2 996 150 2 708 921 ==--= 6 495 919 

OHNE OE~ SEEVERKEHR OER BINNENHlEFEN 141T HAEFEN AU~SERHALB DES BUNOESGEBI ET ES • 
El~SCHLIESSLICH „ICHT ER141TTElTER HAEFEN. 
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_5~·-G~UE~T_E_II_VE~II_KE~H_R~U_E_II_E_R~S~EE~*-l~I_N~F_E_II_R_U_A_R~~l_97_'t~N_A_C_H~GU~ET~E~RHAUPTGRUPPEN UND YERKEHRSIIEZIE~UNGEN 

TONNEN 

-
ENPFUIG ... 

Of'II AUS HAEFEN INNEllhALB 11'1 GREIUUEBERSCHREITENDEN YERI\EHII 
SY- GIJETEIUIITEIL UNG ,. DES IIUNDESGE III ETES AUS HAEFEN >---
STE- - DEI\ DOii 
"A- GIJETEIIHA~TGll.'JIO'E D AIIUNTEII IJND 
TIK ZUSA-N IIEII.LIN ZUS.IN"':N 

BI Nlft'M-- IOSTI 
SEE-YEIIK. 

LANOIIllfSCH.EII.Z.U.AE. 7 6711 - - 693 320 

00 L FIIE'IOE TI Eli E 333 - - 721 
01 GETIIEJOE ... 't79 - - 352 58't 
02 11.UTOFFEL• 3 - - II 
03 fltUECHTE. löE„UESE 89 - - 130 110 
04 TEXTILE \iJHSTOFFE 1 069 - - "1 824 
05 HOt Z IJIID l(CJtlK 1 506 - - 127 239 
06 ZUCKEUUEIIEN - - - -
09 ,FL.U.TIEll..11.0HST.ANG. 199 - - 40 1134 

ANO.NAHRU,GS~ITTEL 19 734 - - 5',13 6't't 

11 ZUCKER l - - 6 633 
12 GHRAE,,<E 360 - - 15 160 
13 ANO.GENUSSIIITTEL U.A. 702 - - 75 6110 
14 FlEISCK, EIH,IIILCH 94 - - 36 't(,4, 
16 GHREIDE- U.AE.EUGN. l3't - - 't2 1130 
1-, FUTTER II IT TEL 14 1123 - - 206 3211 
111 OFLSAATE,,FETTE l,G. 3 620 - - 210 5't9 

FESTF 11IN.ll~E1NSTOFFE 28 957 6'>11 - 436 359 

21 ST E INKOft.. E. -1111. IKETTS 211 1170 568 - 435 702 
22 811.AUIIKOft.. E U. A., H~ F 1 - - 341 
23 KOKS 80 80 - 316 

!I INERALOEL ERlGN .U.lE. l't6 747 - - 4 6't5 020 

31 11.0HES HOOEL 43 650 - - 3 868 ... 26 
32 KIIAFTSTJFFE,HEIZJEL 99 669 - - 729 053 
33 NATUR-,~lFFINERIEGlS 23 - - -
34 NINERALOELEII.ZGN.ANG. 3 't05 -· - 't7 5"1 

FRZ E, .. ETALLA8F,.ELLE 3 302 - - l 6117 142 

'tl EISENHlE - - - l 502 023 
45 NE-.. ETALL EHE 511 - - 160 394 
46 El~EN-,STAHLA8FAELLE 3 244 - - 2't 735 

EISEN, NE-METALLE 3 825 l '>61 - 122 "611 

51 ~OHFISE~, -STAHl 1160 - - 11 545 
52 ST Alt. HAL 8Z EUG - - - 27 4't3 
53 STAB-,F~~'ISTAHL U.l. l 92ft 757 - 16 'tO't 
54 ST Alt. BLECH, IIANDSUHL 947 7D't - 25 900 
55 II.OHRE, GIESSEHIEUGN. 90 - - 1 114 
56 NE-METALL=• -HALIIZEUG - - - 3't 062 

STEINE U.HDE'f 23 002 .. 920 - 297 437 

61 SAND, K !ES, B IIIS, nlf 13 427 .. 123 - "" 197 
62 S~LZ,SCINEFEL,-KIES l 620 - - 16 105 
63 AND.STEI~E U.ERDE'f 2 435 7H - 220 2'tl 
6't ZE'4ENT,ULK 847 - - l 676 
65 GIPS - - - 25 
69 AND.NIN.BAUSTOFFE 4 673 50 - 15 193 

DU ENGEM ITTEL 2 699 580 50 96 919 

71 NAT .DUENGEIUTTH - - 50 66 130 
72 CHEM.OIJENGEMITTEL 2 699 580 - 30 089 

CHEN.EHEUG~ISSE 3 189 - - 215 061 

81 CHEM .GRU~ DS TOFFE U.A. 2 938 - - 't3 297 
82 ALU!IINIU~OXYD - - - 171 
83 BENZOL.TEER U.AE. - - - 5 794 
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 192 - - l't2 979 
e9 ANO.C:HE'I. ERZEUiNI SSE 59 - - 22 920 

ANO.HALB-IJ.FERTIG~RZ 704 - - 28't 039 

<Jl FAHRZEUGE 2 - - 11 017 
92 LANOMlSCHINEN 8 - - 2 119 
93 El. ERZ G~ ., 'IASCHnElf 247 - - 33 115 
94 EB'4-WARE~ U.A. 202 - - 8 O'tl 
95 GLAS-~.l ... lN.WAREN 24 - - 6 211't 
96 LEDER- U. TEXTILWlRE~ 4C - - 25 386 
97 SO~STIGE WAREN ANG. 181 - - 198 017 

8FS. TRAN SPOR TGUETER 12 097 - - 103 903 

INSGESlMT 251 934 7 609 50 9 175 312 

J A~UlR-FEMUH 1974 66'l 268 20 562 1J6 18 063 897 

*I OH'IE OE~ ~EE';/ERKEH~ DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES B'JNDESGEBIETES. 
11 EINS0t_lESSLICH NICHT ERMITTELTER HAEFEN. 
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OAWN AUS 
EU„0- 1 AUSSEHUll.0-

PAEJSCHEN PAEISCHENll 

HAEFE~ 

101 903 5'>1 'tl7 

721 -
34 093 3111 't9l 

8 -
II 161 121 949 
9 648 32 176 

... 3 946 113 293 
- -

5 326 35 5011 

117 3411 't76 296 

6 6~3 -
13 633 l 527 

5 917 69 ·,'63 
26 809 9 655 
13 2112 29 5'tll 
29 4110 176 8"8 
21 594 11111 955 

1611 653 267 706 

167 <;~6 267 706 
3'tl -
316 -

l 514 305 3 130 715 

972 562 2 895 864 
532 398 196 655 

- -
9 3't'> 38 196 

755 875 931 267 

704 558 191 't65 
29 1149 130 535 

. 21 "611 3 267 

71 705 50 763 

11 545 -
9 955 17 'tll8 

15 545 1159 
16 193 9 101 

4 724 2 390 
13 743 20 319 

274 133 23 304 

43 945 252 
:;.6 078 27 

20't 593 15 61t8 
l 561 115 

25 -
1 931 1 262 

58 214 311 105 

31 213 35 617 
27 001 3 088 

151 763 63 298 

37 "44 5 853 
25 146 

5 7't6 't8 
95 ll't8 47 131 
12 700 10 120 

202 8'tl 81 1911 

7 930 3 087 
1 899 220 

21 313 11 862 
5 470 2 571 
3 5't!: 2 739 
3 942 21 444 

158 7't2 39 275 

71 210 32 693 

3 4117 950 5 687 362 

6 533 418 11 530 479 

INSGESAlff 

700 9911 

l 05't 
357 063 

11 
130 199 
't2 1193 

1211 7"5 
-

'tl 033 

613 3711 

6 634 
15 520 
76 3112 
36 5511 
't2 96't 

221 151 
21" 169 

"65 316 

't64 572 
3'>11 
396 

4 791 767 

3 912 076 
8211 72?. 

23 
50 946 

l 690 44't 

l 502 023 
160 442 

27 979 

126 293 

12 't05 
27 443 
18 332 
26 847 

7 204 
34 062 

320 439 

57 624 
17 725 

222 676 
2 523 

25 
19 1166 

99 668 

66 880 
32 7e8 

2111 250 

46 ?35 
111 

5 794 
143 171 

22 879 

284 143 

11 019 
2 127 

33 422 
8 21t3 
6 308 

25 426 
198 198 

116 000 

9 427 296 

IJ AN. 81 S 

F 

't58 212 

2 409 
761 258 

24 
252 995 

95 156 
261 47<, 

84 1196 

249 860 

8 59't 
26 433 

H9 11', 
75 557 

111 565 
517 202 
360 795 

819 115 

802 584 
555 

15 976 

9 607 003 

7 763 81t9 
1 715 Oll 

55 
1211 01111 

3 220 76e 

2 Hl 646 
369 212 

59 910 

2't8 1197 

30 Oll 
45 7511 
33 277 
55 364 
11 259 
73 228 

581 587 

116 237 
ltO 'tOO 

376 218 
6 198 

41t 
42 't90 

261 459 

111 l 777 
79 682 

41tl 557 

91 't08 
789 

11 559 
zq4 922 

42 679 

591 l3't 

21 239 
4 061 

65 922 
17 59't 
11 527 
54 956 

415 835 

253 679 

===--== 
18 733 271 
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SY­
STE­
"A­
T!K. 

5. GUETEOVERKEHP UE~ER SEE *I IM FEBRUAR 1q74 NACH GUETEkHAUPTGRUPPEN UND VERKEHRSBEZIEHUNGE~ 

TONNEN 

VERSAND 

GJOERAIITEIL U'IG 
NACH HAEFEN JNNERHALJ IM GRENZUEeERSClftEITENDEN VERKEHR i 

DES ßUl(IESGEBIETES )M
1

, CH HAEFEN 1 1 - --- 1 
Dl:R 001> , 1 OAVO"I NACH l NSGESA "1 

GUETERHAlPTG~UPPE 
lUSA ... EN ßERUN ZUS'"M91 PAEISCHHI PAEISCHE'llll 

JAN. BIS 

•Ee.. I 974 DARUNTE, JND± 1 - EURO- -riuSS~U°'D- j 

~INNEN- 1 IOSU 
1 1 SEE-YE~K. HAEFEN --'------------------+-----~----~---- -------~------'-------

LANDWIRTSCH.ERZ.U.AE. 

00 l ERE'IDE TIERE 
0 l GETREIDE 
02 KA•TOFHL'I 
03 FRUECHTE.GEMUESE 
04 TEXTILE ,aHSTDFFE 
05 HOLZ U'ID (OR~ 
06 ZUCK.ERRUEBEN 
oq PFL.U.TJER.RDHST.lNG. 

ANO.NlHRU~GS~ITTEL 

11 ZUf.KER 
12 GEHAEHE 
13 AND.GE'IUSS„ITTEL U.l. 
14 FLEISCH.EIER.MIL:H 
16 GFTREIDE- U.lE.ERZGN. 
17 FUTTE,'IITTEL 
18 OELSAATE~,FETTE l~G. 

FESTE MIN.BRE~NSTDFFE 

21 ST•INKJHLE,-eRIKETTS 
n BRl'JN~OHLE u.A.;TJRF 
2 3 KOKS 

M INERllOEL ERZ G~ .U.lE. 

31 ROHES EROOEL 
32 KRAFTSTJFFE,HEI ZJEL 
33 NlTUR-,R&•FINERJEGlS 
l4 MINERlLJELERZGN.l~G. 

E,ZE,METALLABFlELLE 

41 FISENERZF 
45 NE-METALLERZE 
46 EISEN-,STAHLlBFAELLE 

FIS FN, NE-METALLE 

51 ROHEISEN,-STlHL 
52 STAHi.HALBZEUG 
53 STAB-, FJR'ISTAHI. u.a. 
54 STlHI.BLE:H,RlNOSTAHL 
55 ROHRE, GIESSE~EIEUGN. 
56 NE-METALLE,->ULBZEUG 

STEJl'lE U.EROEN 

61 SAND,KIES,BI„S,Tl~ 
62 SALZ,SCH~EFEL,-K!ES 
63 AND.STEliE U.ERDEN 
64 ZEMEl'lT.<lLK 
65 GIPS 
69 ANO.MJN.~AUSTDFFE 

!lU ENGEM ITTEL 

71 l'lAT.DUENGEMITTEL 
72 fHEM.OUE'IGE„ITTEL 

CHEM.ERZEUGHSSE 

81 CHEM.GRU'IDSTJFFE u.a. 
82 ALUMl~IU~JXYD 
83 BENZOL,JCER U.AE. 
84 ZELLSTOFF,ALTPlPIER 
89 AND.CHE~.ERZEUGN!SSE 

AND.HALB-U.FERTIGERZ 

91 FAHRZEUGE 
92 LAl'lDMAS:HINEN 
93 EL.ERZG~.,MASCHnE~ 
q4 FBM-WARE~ U.A. 
95 GLlS-U.A.HN.WARE~ 
96 LEDF,- U.TEXTILWAHN 
97 SONSTIGE WAREN A~G. 

AES.TRANS?DRTGUETER 

INSGESAMT 

1974 

8 ~05 

134 
5 560 

6 
43 

971 
l 495 

9& 

21 115 

5 
205 

l 213 
854 
64 

16 076 
2 6<l8 

28 303 

28 302 
l 

198 540 

94 32Z 
99 303 

4 415 

228 

58 
170 

3 076 

860 

l 521 
626 

69 

20 &41 

11 094 
l 622 
l &06 
l 000 

5 319 

5 &53 

3 000 
2 653 

3 200 

2 947 

25 
228 

768 

6 
3 

447 
072 

12 
123 
105 

11 443 

302 272 

711 539 

215 

215 

170 

170 

385 

553 

38 867 

38 867 

5 376 

> 376 

134 

3 
127 

116 

111& 787 

16 
71 316 

878 
44 186 
11 868 
49 584 

25 
-8 914 

179 524 

2 991 
11 eo1 
19 390 
33 286 
36 979 
52 886 
16 191 

320 775 

12 611 
2 028 

306 136 

368 576 

l 
324 701 

496 
43 378 

16 615 

121 
l 378 

15 116 

590 748 

45 707 
42 911 

124 627 
259 2D9 
83 411 
34 B83 

257 358 

3 771 
37 B19 
25 687 

168 042 
2 021 

20 018 

150 829 

2 498 
148 331 

252 793 

140 774 
756 

11 533 
3 118 

96 612 

440 742 

143 342 
5 146 

122 453 
35 254 
19 901 
23 602 
91 044 

112 581 

2 877 328 

5 705 071 

*I OHNE DE~ SEEVEHEHR DER BINNENHIEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES euNDESGEBJETES. 
II flNSCHLIESSLICH NICHT E~MITTELT~R HAEFEN. 
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160 691 

15 
70 664 

312 
43 914 

6 484 
32 98e 

24 
6 290 

107 980 

6 210 
13 271 

7 960 
16 392 
50 386 
13 761 

14& 221 

12 431 
l 408 

132 382 

323 571 

289 509 
483 

33 579 

8 647 

23 
544 

8 080 

318 253 

14 185 
14 Oll 
61 501 

16<, 598 
51 107 
12 851 

64 480 

3 040 
33 986 
16 793 

l 978 
812 

7 871 

64 317 

l 850 
62 467 

137 9CJ7 

B4 716 
526 

5 379 
l 129 

46 247 

128 237 

29 752 
l 952 

39 422 
12 719 

7 010 
10 581 
26 BCl 

72 B78 

533 272 

2 996 150 

26 OCJ6 

l 
652 
566 
272 

5 384 
16 596 

l 
2 624 

71 544 

2 991 
11 591 

6 119 
25 326 
20 587 

2 500 
2 430 

174 554 

IBO 
620 

173 754 

45 005 

1 
35 192, 

13 
9 799 

7 968 

98 
834 

7 036 

272 495 

31 522 
28 9DO 
63 126 
94 611 
32 304 
22 032 

192 878 

731 
3 e33 
8 894 

166 064 
l 209 

12 147 

86 512 

648 
85 1164 

114 796 

,6 058 
230 

6 154 
1 q59 

50 365 

312 505 

113 590 
3 194 

83 031 
22 535 
12 891 
13 021 
64 243 

39 703 

344 056 

2 708 921 

233 959 

150 
115 743 

884 
44 229 
12 839 
51 079 

25 
9 010 

206 015 

2 996 
lB 006 
20 603 
34 140 
37 0'>3 
74 338 
18 889 

349 D7B 

40 913 
2 029 

306 136 

567 116 

94 823 
424 OD4 

496 
47 793 

16 843 

121 
1 436 

15 286 

593 824 

46 567 
42 911 

126 148 
259 835 

83 480 
34 883 

277 999 

14 e65 
39 '>41 
27 293 

169 042 
2 021 

25 337 

156 482 

5 498 
150 984 

255 994 

143 721 
756 

11 533 
3 143 

96 141 

442 644 

143 348 
5 149 

122 903 
36 453 
19 913 
23 726 
91 152 

124 140 

3 224 094 

489 058 

362 
237 460 

3 059 
94 644 
2 R '>18 

107 336 
25 

17 754 

4"0 548 

5 680 
32 141 
44 '>43 
70 631 
90 148 

153 017 
44 488 

735 101 

76 379 
5 123 

653 599 

l 097 370 

270 17" 
721 022 

1 399 
10'> 775 

27 521 

4 56" 
2 077 

20 B80 

1 1e1 045 

87 912 
78 437 

237 598 
508 396 
196 039 

72 663 

504 <,05 

30 11'> 
121 4'>1 

65 717 
228 796 

4 109 
54 228 

330 680 

9 613 
321 067 

555 012 

312 049 
1 e51 

32 368 
5 773 

202 971 

892 781 

276 079 
11 795 

247 ~39 
70 329 
40 615 
50 424 

196 200 

2't2 398 

6 495 919 



6. GUETERVERKEHR UEBER SEE *I 1111 FEIIRUAR 1974 NACH FLAGGEN Ui'ID YEI\KEHRSeEZIEHUNGEN 

TOIINEN 

YEII.KEHII -.(;11.ENZU EB Eli SCHII.EITENDEl'l YEltKEHR 

I NNE 11.H A lll 
DES !IUN>ESGE eIETES 

FLlGGE ,nr DER ZUSAIIIIIEN 
DARUNTER DOil UND 

ZUSAl!MEN BERLIN 
IIINNEN- IOSTI 

SEE-YEllK. 

EMPFANG 

OEUTSCII.Ai'IO 

IIUND~SREPUBLIK DEUTSCHLAND H8 919 7 609 50 496 5111 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK l 26 463 

FltEMOE FLAGGE~ 103 014 7 652 331 

IIELGIEN 33 6119 
IIRAS IL IEIII lt 857 
DAEIIEIIIARK 311 't70 
FINllll AIIID 166 991 
FRANKREICH 4 63 1183 
GRIECHENLUO 5't't 3111 
GllOSSBUU~i'lff~ 48 805 1 54't 530 
INDIEN 2 513 
!TAL IEN 157 015 
JAPAN 161 177 21111 
L IIIER 1A 21 71t6 1 623 669 
NIEDERLANDE 5 871 3't0 ""6 
N!!ltllEGEN 24 905 63't 
PANAIU 226 "51 
POLEN 167 361 
SCHIIEOEN 7 544 55" 295 
SOIIJETU~IH 2116 991 
SPANIEN 56 710 
YEltEINIGTE STAATEN 33 9"11 
VDLKSltEPUBLIK CHINA 2 't311 
U E!IR I GE FL l GGE~ 18 859 '>'tO 771 

1"'SGESlMT 251 934 7 609 50 9 175 312 

DAR. EG-LAEIIIDH 203 599 7 609 50 3 9"7 551 

JAIIIUlR-FEIIRUlR 197" 669 268 20 562 106 111 063 1197 

VERSAND 

DEUTSCH!. AND 

BUNDESREP'JBL 1K DEUTSCHLli'IO 150 "05 385 11 766 702 0"6 
DEUTSCHE OE~DK~ATISCHE REPUBLIK 124 "8 3511 

Fll EMDE FLAGGE,~ 151 867 32 &0" 2 126 92't 

IIELGIE-. 12 960 
IIOSIL IEIII 22 911 
DAENEMARK 590 127 1120 
FINIIILAND 106 1169 
FllANKREICH 311 371 
GllIECHEIIILUO 83 250 193 
GRDSSBRITA .... IE~ 46 6't6 2"2 552 
INDIEN 6 02't 
ITALIEN 23 335 
JAPAN 50 "10 
L IIIER U 72 1R5 " 776 1"8 11911 
NIEDERLA'IOE 6 206 512 11" 029 
NORIIEGE„ 530 211 73't 
PANAMA 29 282 
POLEIII 73 875 
SCHIIEDE'I 7 5411 169 07" 
SOIIJ ETUIII IJ~ H 702 120 't51 
SPANIEN 6 9'tl 
VEREINIGTE STAATEN 't6 1103 
YOI.KSREPUIILI~ CHINl 20 971 
UEIIR IGE FllGGE~ 18 669 2 OZlt 303 't07 

I„SGESUT 302 272 385 H ~94 2 1177 328 

OAR. EG-L lF'IDER 203 237 385 12 868 261 'tl3 

JA'IUAR-FEBRUA~ l97't 711 539 1 553 79 309 5 705 071 

•I OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHUFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
11 EINSCtl_lESSLICH NICHT ERMITTELTER HAEFEN. 
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IIIIT IIIIT 
EUII.D- AUSSEHUll.0-

PAEISCHEN PAEISCHEN 
11 

HAEFEN 

672 772 1123 746 
II 11115 17 578 

2 1106 293 4 114„ 038 

83't 31 855 
11 857 

193 826 117 6 ..... 
16't 037 2 95't 

754 63 129 
132 910 411 471 
669 6111 117't 912 

2 513 
57 322 99 693 

177 288 
330 006 293 663 
106 932 233 51'\ 
392 969 512 665 
"2 2t,! lll't 190 

157 "27 9 93't 
22't 211 330 08" 
209 6'>8 77 3't3 

5't0 56 170 
3 263 30 6115 

2 "311 
1111 735 322 036 

3 't117 950 5 6117 362 

703 0511 2 2't" 't93 

6 533 'tl8 11 530 "79 

531 609 170 't37 
33 166 15 192 

9611 "97 1511 "27 

11 .. ,. 11 116 
22 918 

96 0"6 31 77't 
117 22't 19 6"5 

3 11.r,2 34 529 
't2 16't 2011 D2'l 

161 361 111 191 
6 02.r, 

253 22 0112 
50 410 

"7 529 101 369 
50 't38 63 591 

112 709 99 02~ 
7 5118 21 69t, 

33 0113 "0 792 
11" 969 5„ 105 

90 11111 29 570 
5 153 1 795 
5 0110 'tl 723 

20 971 
107 333 196 074 

533 272 3"" 056 

8"6 693 "l" 720 

2 996 150 2 708 921 

1 

JAN. IIIS 

I NSGE SA!'IT 
FEB. 1974 

645 4117 3 269 7711 
26 464 103 027 

7 755 345 15 360 466 

33 68• 57 279 
11 1157 22 471 

311 470 592 582 
166 991 284 12't 

63 1187 274 OM 
5't4 3111 1 047 6211 
593 335 2 999 210 

2 513 4 0911 
157 015 609 573 
177 4't9 34'l 159 

1 6't5 'tl 5 3 168 592 
346 317 602 263 
905 6511 2 122 958 
226 't51 267 567 
167 361 311 659 
561 1139 07't 0111 
2116 991 52" 127 

56 710 151 175 
33 9"11 711 369 

2 "38 3 3"2 
"59 630 816 1"5 

9 't27 296 11 733 271 

.. 151 zoo II "Oll 51,1, 

=- = = = 

116" 21 7 800 7115 
'tll "112 118 2116 

2 311 395 4 576 llltll 

lZ 960 32 7"9 
22 9111 31 11611 

1211 'tlO 21111 550 
106 1169 155 3't7 

38 371 101 't50 
250 276 .r,01 t,09 
2119 198 5"2 005 

6 02" „3 99.r, 
23 335 53 5l'l 
50 'tlO 1„0 914 

225 1159 4„9 001 
120 7't7 257 155 
212 26" .r,99 903 
29 212 61 218 
73 1175 129 z"~ 

176 622 313 3'tll 
llt5 153 311 309 

6 9"8 · 15 050 
„6 803 96 797 
20 971 27 8~6 

321t 100 63't 1111 

3 221t 09't 6 "95 919 

't77 538 3 082 566 



IIIIIEl!HALB 
JIUIIDESL.lllD DES BUIIDKS-

LAIIDES 

T • E 

3CHLESWIG-
HOL3TEIN i~ 497 

HAMBURG 
NIEDER-

SACHSEN ?4 107 

BREMEN 
UEBRIGE BUN-

DESLAENDER 

BUNDESGEBIET[ 34 6(4 

• ) OHNE DEN SEEVERKEHR 

7 • GUETERVERKSHR UEIIER SEE DER P;J:r.JSSLA~:mEP. 11,! F.c.BR. 1 o74 IHCH VERK'l!IRSBBZIEHUNGEN •) 

TONNEN 

VERKEHR 
VERKEHR MIT DER GRENZ-

DER B(JJIDESL!EIIDER UEBERSCUREITEIIDER INSGES1MT 

UNTEREIIIAIIDER 
DDR UND BERLIN ( OST) VERKEHR 

V 1 E T 1 E V 1 E V 1 E 

H 190 4? 167 ;:: 516 730 019 013 537 426 071 727 

JOB 451 71 327 44 494 126 899 751 985 279 846 2 A23 312 

79 197 42 976 503 127 4 391 881 6()6 431 4 458 964 

13 313 60 860 733 56~ 012 433 743 876 071 293 

6 562 395 6 562 385 

217 715 217 715 44 494 5) 2 877 328 9 175 312 3 174 141 9 427 691 

DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDEdaEBIETES. 

J1!flJ1R 

BIS FEBR. 1974 

V 1 E 

016 545 2 075 13ft 

2 560 452 5 816 173 

346 3?0 8 291 860 

51 5 288 2 550 10', 

16 596 553 

6 1,55 201 18 73„ 824 

8. GUETERVERltEHR 'OEBER SEE IM FEBR. 1974 JfACII VERltEHRSBEZIEHUNGEN, VERKE!IRSGEBIETEN lJIID VERltEHRSBEZIRKEII •) 

TO!flfH 

VERlt!:l!R 
JArrtlill 

JfR. GRENZ-
DER VERltEIIRSGEBIET IllllEltl!ALJI DES MIT DER UEBERSCHREITEIIDER IIISGESAll'l 
SY- --

(OST) VERKEHR BIS FEBR. 1974 
STE- VERKEIIRSDEZIRZ: BlJ!fDESGEBIETES DDR UND BERLIN 

lll-
'l'IK T 1 E V 1 E V 1 E V 1 E V 1 E 

01 SCHLFSWIG-HJLSTEI~ 

n2 Fl ENS BURG/JST SEE 2 913 15 047 - - - 15 161 2 913 30 208 4 704 63 695. 
013 HUSU"l~OROSEE 3 740 12 769 - - - 5 235 3 HO 18 00', 7 320 39 1,1', 

114 HEIDF 9 804 l 527 - 5) 196 069 348 067 205 873 349 6',', 299 an 709 103 
Dl6 KIEL/(IELERFJERDE l 251, 2 170 - - 23 538 75 719 24 794 77 889 53 32" 180 862 
017 KIFL/UEBR.H,EFE~ - l 656 - - 107 700 115 458 107 700 117 11', 236 382 213 237 
11~ LUEBECK ISU~TI 2 016 7 469 - - 186 945 277 263 188 961 284 732 410 320 593 "86 
019 ITZEHOE/RlTZEBURG 958 12 026 - - 2 487 182 110 3 1,45 19', 136 " 598 275 277 

us,i~E~ 20 687 52 664 - 5) 516 739 l 019 013 537 426 I 071 727 l 016 5't5 2 075 l 3't 

02 HAIOBURG 

020 Hlll!IUR G ISHJTI IC8 453 71 327 44 494 - 1 126 899 2 751 985 1 279 Bt,6 2 823 312 2 560 452 5 816 173 

01 NlfnFRSlCHSE~ 'l':HD 

031 S TADEi HARBU~ G 2 872 2 923 - - 15 407 114 418 18 279 117 3',I 50 396 220 ',2', 
J32 LUE~EBURG/UE_ZE'I 50 - - - - - 50 - 55t, -
031 SOLTAU - - - - - - - - - -
034 BRAKE 5 139 26 261 - - 119 985 505 347 125 12" 531 608 25't 070 1 269 682 
035 VERDEN/NIEN,HG 250 - - - - - 250 - 780 -

zus,~~F'I 8 311 29 184 - - 135 392 619 765 143 703 6',8 91,9 305 800 l 490 106 

04 NIEDERSACHSE'I WEST 

041 E"DEN (STADTI 40 304 6 667 - - 343 167 l 009 985 383 471 l 016 652 737 491 l 621 87', 
042 WILHFL~SHHE'I 52 469 31 232 - - 12 840 2 757 ',14 65 309 2 788 646 270 872 5 167 691 
043 MFPPE~ l 473 - - - 8 600 3 200 10 073 3 200 21 386 7 097 
044 OlDENRURG - - - - 3 128 l 517 3 128 1 517 8 139 5 092 
145 DSNABRUEC< 747 - - - - - 747 - 2 632 -. 

zus,~~E'I 94 993 37 899 - - 367 735 3 772 116 ',62 728 > 810 015 l 040 520 6 801 754 

15 NIEDERSACHS.SUED-JST 

051 HlNNOVFR - - - - - - - - - -
052 BPlUNSCHWEIG - - - - - - - - - -
051 GOETT INGF~ - - - - - - - - - -

ZUSl~~E~ - - - - - - - - - -
06 BP FIIF'I (LANDi 

161 8PEMEN (STADT) 12 651 52 162 - - 545 492 573 817 558 143 625 979 l 141 642 l 382 817 
062 BRE„ER H!VE'I( SUDT 1 662 8 698 - - 18 5 071 1,39 616 185 733 447 314 373 6"6 1 167 287 

ZUSl~~F~ 13 313 60 860 - - 730 563 l 012 433 743 876 l 073 293 1 515 288 2 550 104 

UERRIGE V~ 6 562 385 6 562 3 95 16 596 l 553 

J'ISGESlH 252 319 252 319 "t 494 ; 2 B 7 7 3 28 9 4 " 175 312 3 17 1 l 9 427 M 6 45 5 20 l 18 7 31, 82" 

*) 01111E DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
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9. ANZAlll. UNO EIGENGEWICl'TE DEii IIEFOEIIDEIITEN FAHIUEUGE DES REISE- UIIO 

iN PEllSONEft- UNOIODEllt GUETERVE!ll<.EII\ EINGESETZTE HHRZEU&E 
LFD 

GEGENSTAND DEil NA~HIIEISUNG !IAVON .... ZUSl-N 
Pll:W. raNJIIIJSSE 1 LASTltllAFTIIAGEN lt 1 EISENIIANMIAGEN 

T~N ANZAHL 1 T~EII 1 ANZAHL 1 TOIINEN 1 ANZAHL 1 TONNEN -

NlCH YE!lll:E""S 

Ellll:Ellt INNERHAl..11 DES IIUNIIESGEIIIETES 21 11 2)4 5 2113 5 0911 2 046 6 106 

2 EIIS#ID NACH HAEFE'I lUSSEllHlLII DES IIUNDESGEII. 2\!I 1152 11 3211 12 376 12 1195 101 592 II 1111 126 1194 

3 EU!l!IPAEISCHE „EFE1 2\0 111 11 326 12 374 12 llel 101 5!19 II 18-, 126 1194 
4 EUR0PAE1SCl1E GE„EI„SCHlFTE" 193 4)2 7 539 II 701 6 3411 47 1107 II 181 126 1194 
5 UElllt IGES EUll.)Pl. H 315 3 7117 3 673 6 533 53 702 
4 DAR. SlllJ ETIIN 1!11 
7 „llUIEGEII 2 113 .:22 200 356 2 573 

• SCHIIEOEN .. , 39r, 3 2TI 3 213 5 466 45 171 

• Fl'INLAIID 6 215 21111 260 TIO 5 955 

10 AUSSE~EURJ•AEISCHE HlEFEN 15 2 2 14 n 
11 AF!llll:A n 7 37 
12 NOllOMEllt llll. 
13 MITTEL- UNO SUEDl„DIKA 3• -, 36 
14 ASIEN 
15 AUSTRl.LIE1, lZEA1IEN 2 2 2 
16 POLAllGEIIIETE 
n NICH, Bt~ITTELTE LAFNOE!l 

111 EMPFANG AUS HlEFEN lUSSERHALII DES BUNOESGEII. 2H 299 12 o~-. 13 304 12 ns 97 1100 7 712 121 194 

19 EUR!IPAEISCHE HlEFE• 232 2119 12 056 13 295 12 3711 97 800 1 712 121 19'> 
20 EUROPl.EISCHE GENEl'ISCHl.FTEN lH 73) 7 57r, 8 702 6 1113 46 911'> 7 712 121 l q4 
21 UEIIR IGES EUll.lPA s, 5n 4 482 " 593 6 195 ~o 916 
22 DAR. SJWJHINIO• l l l 
23 ~l,UGE'I 2 226 211 340 2 '>511 
24 SCHIIFOEN \1 2'!t0 3 599 3 757 5 2'>9 43 r,93 
25 FINNLl•D 5 597 65'> 622 6D6 " 975 

26 lUSSEREURJPlEISCHE HAEFEN 9 8 9 
27 l.FR IKl l 1 1 
28 NORDAMERIU 
29 MITTEL- UNO SUEOl~ER IKl 2 2 2 
30 ASIEN 6 5 6 
31 AUSTRALIE~, OZEANIEN 
32 P0LARGE8IE1E 
33 NICHT ER~ITTELTE Ll.ENOER 

3', 1 NSGE SAMT it8it 35„ 28 675 30 778 27 319 205 4811 15 899 2"8 088 

"l~CH 

VFP 
35 LU Eli ECK 71 316 2 900 3 221 8 096 68 095 
36 K TEL 9 ID9 1 496 l 435 l 055 7 61" 
37 Hl.l'eUPG 67't 2 2 101 672 
38 BREMlSCHE HAEFEN 695 276 307 49 388 
39 ENDEN 1 030 340 310 3411 720 
40 PUTT GARDE• 155 53 l 5 321 6 039 3 1'13 22 598 8 187 126 89„ 
'tl UE8RIGE HlEFEN 13 705 6 276 6 164 2 099 7 541 

42 ZUSAMME„ 252 J~O 16 611 17 '>78 14 9'>1 107 688 8 187 126 89't 

FM 
43 LUEBECK 69 \73 3 114 3 473 7 B5l b6 000 
'>4 KIEL 960 2 063 2 216 933 6 74" 
45 HAMBURG 720 14 15 98 705 
46 BRENISCHE HlEFEN 789 248 279 46 510 
47 EMDEN l 030 335 305 350 725 
'>8 PUTT GARDEN lit8 837 5 246 5 952 3 050 21 691 7 712 121 194 
49 UE8R IGE HAEFEN 13 693 6 327 6 162 2 096 1 531 

50 ZUSAMMEN 2"3 502 17 347 18 402 14 424 103 906 7 712 121 194 

NACH FLAGGEN IM VERKEHR MIT HlEFEN 

VFR 
51 BUNOESREPUBL IK DEUTSCHLAND lH Oll 3 B31 3 854 2 948 21 807 5 525 88 350 
52 OAENEMARK 6<, 318 3 521 4 533 2. 843 21 lOl 2 662 38 544 
53 FINNLAND 5 260 288 260 602 5 000 
54 GROSSBRITA~•IEN 9 l 9 
55 LIBER I l 
56 NIEOEPLJNDE 2 2 2 
57 NORWEGEN D37 625 584 954 7 453 
58 SCftlEOEN B 136 3 061 3 5 543 45 993 
59 VEREINIGTE STAATEN 
60 UEBRIGE FLAGGE~ 13 4 19 

61 ZUSAM,.,E'I 2it0 B52 l l 328 12 376 12 895 101 582 187 126 89„ 

fM 
62 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 10, 258 3 682 4 277 2 646 19 4~2 5 652 82 499 
63 DAENEMAR( 60 48 2 3 857 4 323 3 ll2 23 46't 2 060 38 695 
64 FINNl •ND 4 772 654 622 494 4 l 50 
6~ GROSSBRITA~~ JE~ 2 2 2 
66 LIBERIA 
67 NI ED ERL AN DE l 1 l 
68 NORWEGEN 7 875 562 542 927 1 333 
69 SCHWEDEN ... 905 3 303 3 534 5 199 43 371 
70 VEREINIGTE STAATEN 
71 UEBRIGE FLAGGEN 3 3 3 

72 ZUSAMMEN 232 298 12 064 13 304 12 378 g7 800 7 712 121 104 
-------
•I OHNE DEN SEEVERKEHR DE~ BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BJNDeSGEBIETES.-lJ LKW UND ANHAENGER SI ND GETRE"INT GE Zl.EHLT WORDEN 
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;u ETE_P_\I_ ERK E H_R_S __ SJ_~ I_E_ D_ER TR_,v~SPDR i:-A.EH4r L fF"R *I IM =;-RP'JAf- l~74 

('.J"Jil y~J:"'' T~'AT LCP 

'-"'"'"''~""" -! r: -- ---- - i-

ZJ';AS•E~ 
1 

DAR. ;>CJ FlJ<i~ IH-Jr, f)Af.1 IFdflJ 1 ~SG• SA~T 

----------
· __ __L_F_~------ _ r-- -BEl~DF~ --- 1 __ 

, NP. 

BELADEN LHP "et AOEN l~FP --~1 
ANZ AHL 1 TONNE~ __ Al_:!I T~1~,E~_ ~-A'I_ZAHL __ I_ T:INNFN -- - TG~NF_N 1 : ll"ilA-IL I TQ~NFNA"'i\ZAHL , TOl\l"Jt_N _ 1 !1.N~.\'1l ~TON1'.Jt:_~_ ---

8E7 l!=HJNGFr.J 

11 24 7 2CJ 11 24 2G 11 24S 

2C 41: 55 143 741 2 02b 19 76q 54 167 S52 933 S7 3 25~ 22 QSS 303 232 

6 368 18 ?44 618 686 5 75 A l7 295 5S5 642 93 260 8~0 
4 378 12 105 477 Sl7 4 317 12 Q57 ,~ 26 27 7 93 1% 917 4 

1 990 6 139 141 369 1 441 5 n8 \l9 36S 63 883 5 
46 106 l 46 106 1 lOA 6 

164 221 7 14 58 182 7 14 3 008 7 
586 2 070 32 85 3qq l 1?0 3Q 8 1 50 539 8 

043 3 289 28 119 787 2 ?77 2B 119 9 623 9 

14 044 36 899 123 340 14 Oll 36 872 87 29 l 31 3 160 22 95S 42 432 10 
159 286 7 6 133 265 4 4 329 11 

7 434 21 864 51 203 7 434 21 864 51 203 31 3 160 27 958 27 185 12 
223 451 36 55 216 445 3 8 542 13 
004 11 710 29 76 5 004 11 710 29 76 11 786 14 
224 2 583 1 22„ 2 588 2 5qo 15 

16 
17 

15 549 42 736 2 666 7 397 14 994 41 740 _2 !t-35 7 243 80 7 931 290 362 18 

4 528 14 494 521 4 4% 3 914 13 499 3SO 4 308 2 51 Ie9 19 

2 287 6 976 159 3 606 2 207 6 919 )55 3 540 187 362 20 

2 241 7 518 362 800 l 767 6 580 305 768 63 827 21 
78 209 90 181 74 205 n 181 391 22 
14 41 46 80 14 H 28 74 2 790 23 

612 2 153 94 261 450 1 835 84 255 49 654 24 

126 3 977 73 180 818 3 361 73 180 9 754 25 

11 Oll 28 242 145 991 11 020 28 241 075 2 935 80 7 931 39 173 26 

8 16 112 189 8 16 S3 154 206 27 

6 093 16 919 482 502 6 093 16 919 432 50 2 80 7 931 26 352 28 

169 397 87 152 169 3q7 S3 133 551 29 

4 186 9 737 401 000 4 185 9 736 39'l 998 10 743 30 
565 l 173 63 \48 565 1 173 S3 148 l 321 31 

32 
B 

35 972 97 90~ 3 414 9 443 34 774 95 931 3 094 9 196 112 11 184 22 958 604 842 34 

HAE FFN 

SAND 
428 856 72 172 35 

CJ7 813 2 4 96 811 9 926 36 
8 705 21 269 271 543 8 691 21 255 225 485 5 850 23 336 37 

11 148 32 185 430 438 10 983 32 107 422 433 27 2 403 22 958 38 679 38 
l 030 39 

44 52 52 62 9 26 11 31 155 645 „0 
13 705 41 

2C 422 55 175 755 2 047 19 779 54 199 553 949 32 3 253 22 958 314 493 42 

PFANG 
463 926 2 4 70 403 „3 

84 694 82 690 9 654 .... 
7 700 19 207 328 3 295 7 680 19 191 1 236 3 224 12 l 980 25 202 45 
7 256 21 862 2 52 4 009 7 231 21 848 1 187 3 984 68 5 951 32 611 46 

1 030 „1 
57 71 91 109 12 35 19 55 14'l 017 48 

13 693 49 

15 560 42 760 673 7 417 15 005 41 764 2 442 263 80 7 931 301 610 50 

AUSSFOHALB DES BU~DESGFBJETES 

S AIIID 
5 3CJ6 14 580 386 113 5 189 14 380 358 089 16 488 13 209 132 401 1 51 

795 l 601 4g 91 776 1 587 34 80 66 070 52 

817 2 460 624 2 074 7 720 53 

3 882 10 709 34 124 3 869 10 696 34 124 10 842 54 

75 210 75 210 210 55 

230 2 907 38 85 207 2 897 15 52 2 99't 56 
247 516 7 14 241 514 1 14 11 915 9 749 10 231 57 

l 566 4 601 6 15 1 396 4 261 6 15 53 752 58 
3 119 9 047 32 80 3 119 9 047 32 80 5 850 9 977 59 

3 285 8 512 l 8<l 504 3 273 8 501 166 479 9 035 60 

20 412 55 143 741 026 19 769 54 167 S52 l 933 32 3 253 22 958 303 232 61 

"r.:ANG 
4 364 12 252 858 2 2CJ9 4 195 11 989 745 2 232 30 2 790 123 599 62 

1 491 3 347 229 476 1 460 3 324 19J 451 70 305 63 
814 2 869 12 29 614 2 469 12 29 7 670 64 

2 88? 7 868 210 626 2 882 7 868 2)4 620 B 496 65 
30 84 31 83 30 84 3l 83 167 66 

554 BC 52 92 554 DC 21 70 l 423 67 
37 119 21 83 37 119 21 83 38 3 16 l 11 238 68 

l 114 3 444 286 031 95g 3 134 286 931 51 280 69 

2 106 5 768 341 112 2 106 5 n8 341 112 12 980 8 860 70 

2 157 5 655 626 666 2 157 5 655 573 632 7 324 71 

15 549 4? 736 l 666 7 397 14 OQ4 •l 740 ft.35 243 80 7 931 290 362 72 

-21 EMPFANG AUS ALLF~ HAE F EN DES BUNDESGEBIETES SOWIF VE•SANry NACH BHilN ENHA ci: f':N l'J':S 8UNOFSGEB IETE S. 
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10. COliT.lI!ER- UliD TR.lILERVEBilHR UEBER ~EE •) U FEBRUAR 1974 

-CONHI NER VON 20 FUSS UNO DARUEBER EINSCtt.. TRULE~-

BELADENE CONTAINER/TRAILER 
BELADENE 

UNO LEERE G~WICHT DU~CHSCHNI TT-
AUS- BZW. EINLADEGEBIET CONTAINER/ ZUS AIIIIEN DER L ICHE LADUNG 

TRAILER LAWNG JE CONTUUR/ 
TNSt:ESAMT TU 11 •• 

ANZAHL TONNEN 

ALLE HAEFEN 

EUROPA VER SAND 6 303 5 H9 74 5B 13 
EMPnNG 5 303 3 162 64 773 16 

AFRIKA VER SAND 137 133 349 10 
EMPFANG 7b 8 89 11 

A'4ER IKA VER SAND 7 699 ~45 98 790 13 
EMPFANG 6 807 262 e4 602 14 

DARUNTER VERSAND 7 042 192 e9 862 13 
VEREINIGTE STUTE~ EMPFANG 6 214 5 734 76 982 l3 

KANADA VERSAND 43~ 't37 7 160 16 
EMPFANG 361 359 6 048 17 

AS IE'I VER SAND 5 033 5 )04 56 939 11 
EMPFftN:i 4 584 4 185 "1 633 10 

AUSTRAl!E~ VEP SAND 22'> 224 10 21B 8 
EMPFANG 628 565 7 090 13 

NICHT ERMITTELTE LAENOE~ VERSAND 
E'4PFA NG 

INSGESl'4T VERSAND 20 396 19 755 241 e69 12 
EMPFANG 17 398 14 182 198 177 13 

JANUAR - FEBRUAR 197" VERSAND 40 •no 39 395 „69 564 12 
eMPFA>IG 37 427 32 711 416 336 13 

DARUNTER HAIIBURG 

FUROPA VERSAND 2 268 2 J44 23 995 12 
EMPFANG l 985 1 222 16 700 14 

AFRIKA VER SAND 124 124 312 11 
EMPH NG 71 8 89 11 

A"'ER !KA VER ~AND 1 925 1 924 23 193 12 
E"'PFlNG 2 502 2 383 31 419 13 

DARUNTER VER SAND 772 772 20 995 12 
VEREINIGTE STUTE~ EMPFANG 139 055 27 326 13 

KANADA VERSA NO 96" 
EMPFANG 190 190 2 'l73 16 

lS lEN VERSAND 3 454 3 454 3e 445 11 
EMPFANG .. 179 3 Hl 37 159 10 

AUSTRALIEN VER SAND l't5 1'•5 9 587 8 
El'IPFANG 279 276 3 477 13 

NICHT ERl'IITTELTE LAENOE~ VER SAND 
EMPFANG 

INSGESAMT VER SAND 8 916 8 6H 'l6 532 11 
EMPFANG 8 916 7 HO 8e SH 12 

JANUAR - FEBRUAR 197" VER SAND 18 917 18 497 202 667 11 
EMPFldi~ 18 151 15 9 )'t 175 32e 11 

o•RUNT Eli BREMISCHE HAEFEN 

EUROPA VER SANO 3 939 3 b09 't8 912 14 
El'IPFANG 3 336 2 b58 46 701 1 e 

AFRIKA VER SAND 13 9 37 4 
fMPFANG 5 

AMER lKA VERSA NO 5 Hit 5 721 75 597 13 
HIPF A NG " 305 3 879 53 183 14 

IJARUNTFR VER S~NIJ 5 270 5 220 68 867 13 
VEREINJGTE STUTE~ E~PFANG .. 075 3 H9 49 656 13 

KA"l•OA VERSAND 't38 437 6 196 l't 
EMPFANG 171 169 3 075 18 

AS JEN VER SA>IO 579 550 18 494 12 
EMPFANG 405 394 4 47„ 11 

•uSTRALIEN VfR SAND 79 79 631 B 
El'IPFANG 349 28 9 3 603 12 

NICHT EPl'I ITTEL TE LAE~OER VERSAND 
EMPFANG 

INSGESA~ T VER SA"lD 11 384 10 9bB 143 671 13 
E~PF~NS 8 400 1 220 107 961 15 

JANUAR - F~BRUAR 1974 VER SANI) 21 797 20 7J2 263 576 13 
EMPFl\N'; 19 094 l~ 725 237 796 14 

., OHNE CONTAl~ER AUF L~W ODER EI SE NRA~IIIWAGE N. 
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LEERE CONTAINER/TRAILER 

ANTEIL AN 
ZUSAMMEN CONTAI NFR'I/ 

TRl! LERN 
l "<c•<un 

ANZAHL 0/0 

554 9,8 
341 25,3 

4 2,9 
68 89,5 

5't 7 
545 8,0 

50 7 
480 7, 7 

1 2 
2 6 

29 6 
399 8,7 

63 10,0 

641 3 ,1 

2 "16 13 ,9 

l 515 3,7 .. 716 12,6 

224 9,9 
663 35,2 

63 88,7 

l 
ll9 '>,8 

e4 3,9 

3~8 9,3 

3 1,1 

225 2,5 
236 13,9 

't20 2 ,2 
2 347 12,9 

330 8 ,,. 

678 20,3 

4 3o,e 
5 100,0 

53 9 
426 9,9 

50 9 
396 9,7 

l 2 
2 l ,2 

29 l ,8 
11 2 ,7 

60 17,2 

416 3,7 
180 14,0 

l 095 5,0 
2 369 12,4 



11. GcS~MTVERKcH> AUF De~ ~ORD-OSTSEE-KANAL IM FEBRUAR 1974 NACH DER VERWENCUNGSART DER FAHRZEUGE 

- -- ------ - "-"-~- ~----~-

1 

R!CHTUN( R ICHlU~G 
lUSAMMEN BRU~SeUETTEL - HJLTENAU HOLTENAU - BRUNSBUETTEL 

VERl<ENDUNGSART (WEST-OST l IOST-WE Sll 
1 

1 ANZAHL 1 l 000 NRT 1 l 000 BRT ANZAHL 1 l 000 NPT] l 000 BRT ANZAHL 1 1 cao NRTj l 000 BRT 

ALLE FAHRZEUGE 

HANDELSSCHIFFE ll 4 758 '759.'i 6 7A1, 3 2 358 1 925,3 3 287,9 2 400 934,3 3 493,4 

DARUNTER: TANKER g19 6??, 3 1 1q,8 409 292,5 510,3 410 339,9 601,5 
BINNENSCHIFFE 659 20~,g 417,? 329 105,b 210,2 329 103,2 207,0 

FISCHER EI FAHRZEUGE 74 n,4 32,0 52 6.2 14,2 22 7' 1 17,8 

DIENSTFAHRZEUGE 4 n,4 1,1 3 0,4 1,0 o,o O, 1 

MILITAERFARRZEUGE 97 40,7 83,9 45 17,7 36, 1 42 23,0 47,8 

GERAETE 218 22,9 54,0 116 16.0 34,0 102 6,9 20,0 

SPORT FAHRZEUGE 4 0, 1 0,2 0,0 0,0 3 o, 1 0,2 

SONST !GE FAHRZEUGE 

INSGESAIH 5 145 3 837,0 6 952,6 2 575 865,6 3 373,3 2 570 ,. 971,5 3 579,2 

JANUAR-FEBR. 197 4 10 597 7 993,4 14 488.2 5 289 3 8qo,1 7 048,5 5 308 4 102,7 7 439,7 

FAHRZEUGE DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 

HANDELSSCHIFFE ll 2 615 835,8 1 457,6 327 410,4 718, 1 288 425,4 739,5 

DARUNTER: TANKER 641 2'59, 4 490,0 328 124,7 238, 1 313 133,8 251,9 
BINNENSCHIFFE 642 205,n 409,6 321 103,7 206,4 321 101, 3 203,2 

FISCHER~IFAHRZEUGE 53 1, 5 4,2 43 1, 3 3,5 10 0,3 0,7 

Cl ENST FAHRZEUGE 4 (). 4 1,1 3 0,4 1,0 0,0 o, 1 

MILITAERFAHRZEUGE 8~ 40,2 83,0 44 17, 3 35,7 41 22,9 47,3 

GERAETE 210 19,4 46,8 112 13,7 29,6 98 5,7 17,2 

SPORT FAHRZEUGE 2 o, 1 0, 1 2 0,1 0,1 

SONSTIGE FAHRZEUGE 

INSGESAMT 2 969 897,4 592,9 529 443, 1 787,9 440 454,3 805,0 

JANUAR-FEBR. 197 4 6 114 905,8 3 376,7 3 114 938,0 663,9 3 000 967,9 712,B 

FAHIIZEUGE DER DEUTSCH Eli DEMOKRATISCHEN ~EPUet.lK 

HANDELSSCHIFFE 11 173 128,2 237,7 85 65,8 121,4 88 62,4 116,2 

DARU!iTER: TANKER 3 14, 1 22,9 2 9,4 15,3 4,7 7,6 
BINliENSCHIFFE 

F ISCHERE!FAHRZ EUGE 

DIENSTFAHRZ EUGE 

MILITAERFARRZEUGE 

GERAETE 

SPORTFAHIIZEUGE 

SONSTIGE FAHRZEUGE 

INSGESAMT 173 128,2 237,7 85 65,8 121,4 88 62,4 116,2 

JANUAR-FllRR. 1974 359 280,8 518,8 170 128,3 235,9 189 152,5 282,8 

FAHRZEUGE FREMDER STAATEN 

HANDELSSCHIFFE 11 970 2 795,5 5 086,0 946 1 349,0 2 448,4 024 446,5 2 637,6 

DARUNTER: TANKER 175 349,8 598,5 79 148,4 256,~ 96 201,4 342,0 
BINNENSCHIFFE 16 3,8 7,6 8 1,9 3,8 8 1,9 3,8 

F 15 CHERE!F AHRZ EUGE 21 11 ,8 27,8 9 5,0 10,8 12 6,9 17,1 

D I ENSTFAHRZ EUGE 

MILITAERFAHRZEUGE 2 0,5 0,9 0,4 0,5 0,1 0,5 

GERAET E 8 3,5 7,2 4 2,3 4,4 4 1, 2 2,8 

SPORTFAHRZEUGE 2 0, 1 0, 1 0,0 0,0 O, 1 o, 1 

SONST !GE FAHRZEUGE 

INSGESAMT 2 003 2 811,4 5 122, 1 961 356,6 2 464, 1 042 454,7 2- 658,0 

J ANUAR-FllBR. 1974 4 124 5 806,7 10 592,7 2 005 2 824,4 5 148,6 2 119 2 982, 3 444, 1 

ll FRACHT- UND FAHRGASTSCHIFFE, EINSCHL, BINNENSCHIFFE. 
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12. VERKEHR DER HANDELSSCHIFFE •I AUF DEH NClRD-OSTSEE-KANAL IM FEllRUAR 1574 NACH FLAGGEN 

DAVON SCHIFFE 
ALLE SCHIFFE 

FLAGGE MIT UDUNG OHNE LADUlG 

ANZAHL 1 
1 1 

GEWICHT DER 
ANZAHL 1 NRT ANZAHL NRT LADUNG IN NRT 

TONNEN 

GESAMTVERKHR 

DEIITSCHLANO 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 2 615 835 802 984 595 761 472 169 631 240 041 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 173 128 173 141 105 494 105 096 32 22 679 

FREMDE STAATEN 1 970 2 795 529 1 586 1 948 OJ1 378 ~,25 384 847 528 

t.EGYPT EN 4 7 758 4 7 758 5 336 
BELGIEN 6 16 7?3 4 2 427 2 902 2 14 296 
BRASILIEN 5 350 1 5 350 5 000 
BULGARIEN 
DAENEMARK 240 72 545 188 58 269 13,1 334 52 14 276 
FINNLAND 212 281 264 182 ?35 245 372 365 30 46 019 
FRANKREICH 27 85 766 20 52 1 ?1 105 952 7 33 645 
GRIECHENLAND 45 17' 852 27 77 217 157 990 18 96 635 
GRGSSBRITANNIEN 111 278 486 78 164 128 326 488 33 114 358 
INDIEN 5 28 303 3 12 846 24 827 2 15 457 
ISLAND 4 2 874 4 2 874 3 424 
IT ALi EN 1 9 440 9 440 
JUGOSLAW JEN 3 14 497 2 9 810 20 840 1 4 687 
LIBANON 4 9 374 2 4 685 5 754 2 4 689 
LIB ER 1A 31 158 058 17 53 851 102 492 14 104 207 
MAROKKO 
NI EOERLANDE 219 150 541 191 124 681 231 596 28 25 860 
NORWEGEN 109 159 132 83 124 466 227 270 26 34 666 
PANAMA 45 102 835 38 72 525 97 060 7 30 310 
POLEN 235 381 565 210 323 932 500 119 25 57 633 
SCHWEDEN 148 229 306 113 159 9 262 524 35 70 217 
SOWJETUNION 320 337 621 271 281 488 497 237 49 56 133 
SPANIEN 10 34 106 4 3 650 8 602 6 30 456 
TSCHECHOSLOWAKEI 3 8 917 3 9 917 14 811 
TUERKEI 2 11 057 2 11 057 4 550 
VEREINIGTE STAATEN 
ZYPERN 115 122 451 81 75 702 171 223 34 46 749 
UEBRIGE FLAGGEN ?C, 113 708 '58 75 913 99 829 12 '57 795 

INSGESAMT 4 758 3 759 504 3 711 2 649 256 4 955 790 047 110 248 

JANUAR- FEBRUAR 1~74 9 856 7 839 633 7 627 408 495 10 138 965 2 229 2 431 138 

~URCHGANGSVERKE~R 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBL!K DEUTSCHLAND 844 587 606 595 471 962 166 471 249 115 644 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 173 128 173 141 105 494 105 096 3? 22 679 

FRE~DE STAATEN 901 2 646 925 550 857 178 3 232 186 351 789 747 

AEGYPTEN 4 7 758 4 7 758 5 336 
BELGIEN 4 16 155 3 2 143 2 452 14 012 
BRAS !LIEN 1 5 
BULGAR JEN 

350 1 5 350 5 000 

DAENEMARK 227 69 996 182 57 370 127 858 45 12 626 
FINNLAND 210 279 942 181 234 584 369 320 29 45 358 
FRANKREICH 25 94 276 18 50 631 102 452 7 33 645 
GRIECHENLAND 41 143 708 25 62 145 135 717 16 81 563 
GROSSBRITANNIEN 102 240 169 74 144 664 300 378 28 95 505 
INDIEN 5 28 303 3 12 846 24 827 2 1'i 457 
ISLAND 4 2 874 4 2 874 3 424 
ITALIEN 1 9 440 1 9 440 
JUGOSLAWIEN 3 14 497 2 9 810 20 840 1 4 687 
LIBANON 4 9 374 2 4 685 5 754 2 4 689 
LIBERIA 29 157 396 16 5' 5,ü 101 492 13 103 87b 
MAROKKO 
NIEDERLANDE 214 148 023 188 123 687 229 576 26 24 336 
NORWEGEN 94 114 065 73 81 472 161 683 21 32 593 
PANAMA 43 90 ()49 37 66 132 83 060 6 23 917 
POLEN 233 372 995 210 323 932 500 119 23 49 063 
SCHWEOEN 144 228 292 111 158 582 260 929 33 69 710 
S OW J ETUN ION ,?O 337 621 271 281 498 497 237 49 56 133 SPANIEN 1n 34 106 4 3 650 8 602 6 30 456 
TSCHECHOSLOWAKEI 3 'l 917 3 8 917 14 81i 
TUERKEI 2 11 057 2 11 057 4 550 
VEREINIGTE STAATEN 
ZYPERN 1 ;o 119 766 79 74 424 168 043 31 45 342 
UEBR I GE FLAGGEN 68 112 796 57 75 457 98 726 11 37 339 

INSGESAMT 3 918 3 362 704 2% 2 434 634 4 503 753 632 928 070 

JANUAR-FEBRUAR 1974 9 025 7 033 712 6 701 4 991 959 9 214 433 324 041 753 

•I FRACHT- UNO FAHRGASTSCHIFFE, EINSCHL. BINNENSCHIFFE. 
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13. GUEHRVERKEHR DER HANDELSSCHIFFE *I AUF DEM NORO-OSTSEE-KANAL IM ?~n.1 11 1974 NAC~ ZUSAMMENGEFASSTEN GUETERGRLPPE~ 

TONNEN 

1 GUETEPVERKE~R IN RICHTUNG 

1 
BRUNSBUETTEL - hCLTENAU 

r 

HOLTENAL - BRUNSBLEllEL 
ZUSAMMENGEFASSTE (WEST-OST 1 <oST-WESTI 

ZUSAMMEN 
GUETERGRUPPEN AUF SCHIHH AUF SCHIFFEN 

DER BUNDESREP. , DER 

1 

FR EM CER DER BUNDE SR E P. , 
DER 1 FRHDER 

DtUTSCHLAND DEUTSCHEN STUTEN DEUTSCHLAND DEUTSCHEN STUTEN 
DEM.REP. DEM.REP. 

GESAMTVERKEHR 

ERDOEL UNO -DERIVATE 555 113 143 793 19 6J2 181 164 141 326 69 228 
KOHLE 71? 8~1 40 267 1 500 65 472 43 523 562 069 
ERZE 'l3 195 4 620 34 751 3 290 40 534 
HOLZ 429 646 9 799 576 8 701 174 533 10 701 225 336 
ZELLULOSE 145 631 732 56 839 8 887 79 173 
GETREIDE 207 034 47 205 105 854 28 506 25 469 
L\JENGEMITTEL 196 329 52 504 75 659 18 752 580 48 834 
FUTT E RH ITT EL 109 095 52 957 30 729 12 560 12 849 
SALZ 43 011 12 936 29 545 530 
EISEN UNO STAHL 492 513 107 189 4 686 214 921 25 679 140 038 
SCHROTT 7 871 793 530 5 048 1 500 
KIESAeBRAENDE 12 148 4 594 4 563 2 991 
OELSAAT EN, FETTE USW. 97 302 9 912 65 476 12 818 9 096 
SAND, KIES, STEINE 18~ 064 45 126 4 521 47 815 69 407, 16 195 
BAUSTOFFE, KALK, ZEMENT 39 564 1 019 2 150 17 380 6 539 12 476 
ANDERE MASSENGUETER 
NAHR.- UND GENUSSMITTEL 98 892 14 879 2 602 62 091 2 454 16 866 
CHEM. GRU~DSTOFFE 240 907 20 554 542 47 229 26 883 2 555 143 144 
EISEN- UND BLECHWAREN 5 968 1 594 2 324 181 146 1 723 
RCHSTOFFE 21 375 2 793 8 f'97 9 685 
HALB-, FERTIGWAREN 272 977 103 761 18 809 332 260 163 202 26 709 628 236 
LEBENDE TIERE 1 324 611 713 

INSGESAIH 4 955 790 677 027 54 988 335 361 795 142 50 108 2 043 164 

JANUAR-FEBRUA1' 1974 10 138 965 4 71 027 117 534 2 717 119 670 109 120 509 4 042 667 

DURCHGANGSVERKE~R 

EROOEL UND -DERIVATE 181 436 26 083 19 602 102 424 4 622 28 705 
KOHLE 711 074 40 267 1 500 65 472 41 766 562 069 
ERZE 83 195 4 620 34 751 3 290 40 534 
HOLZ 428 446 9 199 576 8 701 173 933 10 701 225 336 
ZELLULOSE 145 631 732 56 839 8 887 79 173 
GETREIDE 191 671 41 619 103 414 21 169 25 469 
OUENGEIHTTEL 172 012 38 402 68 891 18 210 580 45 929 
FUTTERMITTEL 95 594 43 594 27 507 11 902 12 591 
SALZ 43 011 12 936 29 545 530 
EISEN UNO STAHL 490 776 106 312 4 686 214 921 24 819 140 038 
SCHROTT 7 528 450 530 5 048 1 500 
KIESAeBRAENDE 12 148 4 594 4 563 2 991 
OELSAATEN, FETTE USW. 97 002 9 812 65 476 12 618 9 096 
SANO, KIES, STEINE 174 719 43 329 4 521 44 637 67 797 14 435 
BAUSTOFFE, KALK, ZEMENT 38 953 408 2 150 17 380 6 539 12 476 
ANDERE MASSENGUETER 
NAHR.- UNO GENUSSMITTEL 98 697 14 684 2 602 62 091 2 454 16 866 
CHEM. GRUNDSTOFFE 233 771 19 441 5.42 45 829 24 360 2 55'5' 141 044 
EISEN- UNO 8LECHWAREN 5 968 1 594 2 324 181 146 1 723 
ROHSTOFFE 21 375 2 793 8 897 9 685 
HALB-, FERTIGWAREN 269 422 103 761 18 809 332 260 162 692 26 709 625 191 
LEBENDE TIERE 1 324 611 7,:, 

INSGESAMT 4 503 753 524 630 54 988 239 613 641 841 50 108 992 573 

JANUAR-PEBRU~R 1974 9 214 433 128 235 117 534 2 574 493 338 068 120 509 3 935 594 

TEILST~ECKENYERKEHR 

ERDOEL UND -DERIVATE 373 677 117 710 78 740 136 704 40 523 
KOHLE 1 757 1 757 
ERZE 
HOLZ 200 600 600 
ZELLULOSE 
GETREIDE 15 363 5 586 2 440 7 337 
OUENGEMITTEL 24 317 14 102 6 768 542 2 905 
FUTT ERM ITT EL 13 501 9 363 3 222 658 258 
SALZ 
EISEN UNO STAHL 1 737 877 860 
SCHROTT 343 30 
K !ESABBRAENOE 
OELSAATEN, FETTE USW. 300 100 200 
SAND, KIES, STEINE 8 345 1 797 3 178 610 760 
BAUSTOFFE, KALK, ZEMfNT 611 611 
ANDERE MASSENGUETER 
NAHR.- UNO GENUSSMITTEL 195 195 
CHEM. GRUNDSTOFFE 7 136 113 1 400 2 523 2 100 
EISEN- UNO BLECHWAREN 
ROHSTOFFE 
HALB-, FERTIGWAREN 3 555 510 3 045 
LEBENDE TIERE 

INSGESAMT 452 037 152 397 95 748 153 301 50 591 

J ANU AR-FEBRU~R 1974 924 532 342 792 142 626 332 041 107 073 

•I FRACHT- UND FAHRGASTSCHIFFE, EINSCHL. BINNENSCHIFFE. 
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GUETERVERKEHR LIEBER SEE DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES IM FEBRUAR 1974 *l 

NR. 
DER 
SY- GUETFRHAUPTGRUPPE 
STF 
MA-
T IK 

00 LEBEN OE TIERE 
01 GFTREIIJF 
O? KARTOFFELN 
03 FRUECHTE, GEMUFSE 
04 TEXTILE ROHSTOFFE 
05 HOLZ UND KORK 
06 lUCKERRUEBE~ 
C9 P FL .U. Tl ER .ROf-!ST .AN G. 

11 ZUCKFR 
!2 GETRAE~U 
13 ANO.GENUSSM I TTEL U.A. 
14 FLFISCH.EIER,MILCH 
16 GElRHOE- U.AE.E~ZGN. 
17 FUTTER~ 1 TTEL 
18 OELSAATEN, FETTE ANG. 

21 STF!NKOHLE,-BRIKETTS 
27 RRAUNKOHLE U.A„TORF 
23 KOKS 

31 ROHES FROOEL 
32 KRAFTSTQFFE,HFIZOEL 
33 NATUR-,~ AFFINER IEGl S 
34 M INERALJ FL ER ZGN ,ANG, 

41 EJSFIIIERZE 
45 NF-METALL ERZF 
46 E J SEN-, STAHL ABF4ELLE 

51 ROHEISEN,-STAHL 
52 STAH..HALBZEUG 
53 STAB-,FaRMSTAHL 11.A. 
54 ST lH.. 8LEC H, BANDSTAHL 
55 ROHRE,GIESSEREIERZGN. 
56 NE-METALLE,-HALBZEUG 

61 SAND,KIES,BIHS,TON 
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
63 ANO.STE IN E U, ERDEN 
64 ZEMENT ,KALK 
65 GIPS 
69 AND.MIN.BAUSTOFFF 

7l NAT .OUE~GEM ITTEL 
72 CHEM.OUF~GFM ITTFL 

Al CHFM .GRUNDSTOFFE U,A. 
82 lLUMINIUMOXYn 
83 AENZOL,TEER U,AE. 
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
89 AND.CHE~.ERZEUG~ISSE 

<n FAHRZ FU<;E 
g;, LANDMASCHINEN 
93 EL. ERZG~., 'IA SCHINEN 
'l4 EBM-WARE~ U,A, 
q5 GLAS-U.A .MIN. WAREN 
% LEDER- U.TEXTILWAREN 
97 SONSTIGE WAREN ANG. 
9'l BFS. TRANSPOATGUETFA 

INSGESAMT 

FEBR UAP 1973 
JANUAR-FEBRUAR l'l74 
JANUAR-FEBRUAR 1973 

INS-
GESAMT 

-
1,1 

-
-
-

0,3 
-

0,0 

-
0,1 
0,0 

-
-

1,9 
-

-
-

0,6 

-
-
-
-

-
C,5 
9,7 

12,4 
2,9 
2,5 
2 ,2 
0,1 
3,6 

2,5 
-

4,4 
-
-

0,9 

0,1 
-

1,2 
-

4,1 
0,2 

0, 1 
0,0 

0,8 
5,9 
0 ,1 

58,1 

31, 1 
106,2 
59, 1 

EMPFANG DER 

RHEI N-1 

-
1,1 

--
-

0,3 
-

0 ,o 

-
0 ,1 
o,o 

-
-

1,0 
-

-
-

0,6 

-
-
-
-

-
0,5 
9,7 

12 ,4 
2,9 
2 ,3 
2,2 
0, 1 
3,6 

2,5 
-

4,'t 
-
-

0,9 

0,1 
-

1,2 
-

3,8 
0,2 

0 ,1 
0 ,o 

0,8 
5,9 
0,1 

56 ,7 

27, 1 
104,0 
53,9 

DOC T 

BINNENHAEFEN 

1 1 

EMS- WES ER- ELBE-
INS-

GESAMT 
SEEVERKEHR 

- - - -
- - - -
- - - -
- - - -
- - - -
- - - o, 
- - - -
- - - -

- - - -
- - - o, 1 
- - - -
- - - -
- - - o, 5 
- o, 9 - -
- - - -

- - - -
- - - -
- - - -

- - - -
- - - -
- - - -
- - - -

- - - -
- - - -
- - - -

- - - 7, l 
- - - 3, 2 
- 0,2 - 4,4 
- - - 26, l 
- - - 2,4 
- - - 0, 2 

- - - 0,7 
- - - 1, 9 
- - - 2,4 
- - - -
- - - -
- - - 0,4 

- - - -
- - - 1, 4 

- - - 5, 6 
- - - 1,3 

O,? 
0,9 

0,3 
0,4 
0,3 

0,0 
o,o 
1, 0 

1,3 60, S 

4,0 
2,3 

24,1 
116, 2 

5,2 33,8 

*I ALLE HAEFEN OBERHALB EMMERICH IRHEINI, HAREN lE~SI, BRE'IEN IWESERI UNC HAMBURG IELBEJ. 
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VER SANP DER BI NNENHAEFEN 

RHEIN-1 EMS-

1 

WESER- ! 

SEEVERKEHR 

- - -
- - -
- - -
- - -
- - -

0,3 - -
- - -
- - -

- - -
0, 1 - -

- -
- - -

0,5 - -
- - -
- - -

- - -
- - -
- - -

- - -
- - -- - -
- - -

- - -
- - -
- - -

-, , 1 - -
3,2 - -
3,9 0,3 0 ,2 

24,9 - 1,2 
2,4 - -
0,2 - -

0,3 - 0,4 
1, g - -
2,4 - -

- - -
- - -

0,4 - -

- - -
1,4 - -

5,6 - -
1,3 - -

0,9 

0,3 
0,4 
0, 1 0,2 

o,c 
o,o 
1, C 

58,6 0,3 2,0 

/B:~ 0,3 
C,3 2,C 

32, 4 o,6 0,8 

ELBE-

-
-
-
-
-
-
-
-

-
-
-
-
-
-
-

-
-
-

-
-
-
-

-
-
-

-
-
-
-
-
-

-
-
-
-
-
-

-
-

-
-
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